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Begrüßen Sie den Goldenen Rathausmann!
Fest am 1. Juli auf dem Rathausplatz mit der Blue Wonder Jazzband

Schach zur Fußball-
Weltmeisterschaft
Der nächste Schachhöhepunkt in Dres-
den ist der Woman Chess Cup anläss-
lich der Fußballweltmeisterschaft. Welt-
klasse-Schachspielerinnen aus Län-
dern, die an der Fußball-WM teil-
nehmen, sind dabei. Im Modus der
Fußball-WM treten vom 7. bis 8. Juli
32 Frauen im Karstadt-Restaurant ge-
geneinander an.  Seite 2

30. Juni: Lange Nacht
der Wissenschaften
Von 18 bis 1 Uhr öffnen am Freitag,
30. Juni, vier Dresdner Hochschulen
und 27 außeruniversitäre Forschungs-
einrichtungen in Dresden und Tha-
randt. Mehr als 300 Führungen, Aus-
stellungen, Vorträge, Musik, Filme und
Experimentalshows erwarten die Besu-
cher in der Langen Nacht der Wissen-
schaften.   Seite 3

„Augustus’ Brücken-
spiele“ zum Stadtfest
Am zweiten Wochenende der Stadt-
festwoche, 22. und 23. Juli nehmen
bei „Augustus’ Brückenspielen“ Thea-
tergruppen, Musiker und Maler die äl-
teste Elbquerung der Stadt in Besitz.
Die französische Compagnie „Plas-
ticiens Volants“ erzählt mit dem Him-
melstheater „MOON“ ihre Geschichte
von und für Dresden.  Seite 5

Der Goldene Rathausmann ist zurück in
Dresden. Jetzt steht er – restauriert und
frisch vergoldet – auf einem Podest neben
der Trümmerfrau auf dem Rathausplatz. Am
Montag wurde er von der Werkstatt in Berlin
nach Dresden gebracht. Am Dienstag wur-
de die Figur aufgerichtet, auf ein Podest
gestellt, der Kopf montiert und die Rücken-
klappe geschlossen.
Am Sonnabend, 1. Juli, 13 Uhr wird er nach
einer kleinen Party, die 10.30 Uhr beginnt,
wieder seinen Platz auf dem Rathausturm
einnehmen.
In den Rücken des Mannes wurde eine
Schatulle platziert. Der Erste Bürgermeis-
ter Dr. Lutz Vogel, der Leiter des Stadt-
archivs Thomas Kübler und der Intendant
des Stadtjubiläums 2006 Dr. Werner Barl-
meyer (von links) füllten sie mit Dokumen-
ten: aktuellen Zahlmünzen, vier Tageszei-
tungen, einer silbernen Medaille der Lan-
deshauptstadt Dresden zur 800-Jahr-Feier,
einem Bericht und 20 Fotos von der Re-
staurierung. Auch Kopien der historischen
Dokumente, die beim Herunterheben der
Turmfigur im August 2004 ans Tageslicht
kamen, fanden in der neuen Schatulle Platz.
Der Rathausmann erhielt fünf Farbanstri-
che, bevor er vergoldet wurde. Die Vergol-
der aus Regensburg und Berlin verarbeite-
ten rund 500 Gramm doppelt starkes Blatt-
gold 23 ¾ Karat.

Fotos: Füssel (oben), Siebert   Seite 2
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Der Oberbürgermeister
gratuliert

Goldener Rathausmann wieder
in Dresden
500 Gramm Blattgold lassen ihn Strahlen

Strahlender den je präsentiert sichStrahlender den je präsentiert sichStrahlender den je präsentiert sichStrahlender den je präsentiert sichStrahlender den je präsentiert sich
der Goldene Rathausmann im Ju-der Goldene Rathausmann im Ju-der Goldene Rathausmann im Ju-der Goldene Rathausmann im Ju-der Goldene Rathausmann im Ju-
biläumsjahr der Stadt. Von der Re-biläumsjahr der Stadt. Von der Re-biläumsjahr der Stadt. Von der Re-biläumsjahr der Stadt. Von der Re-biläumsjahr der Stadt. Von der Re-
staurierung aus Berlin zurück, kön-staurierung aus Berlin zurück, kön-staurierung aus Berlin zurück, kön-staurierung aus Berlin zurück, kön-staurierung aus Berlin zurück, kön-
nen ihn die Dresdner jetzt zu ebenernen ihn die Dresdner jetzt zu ebenernen ihn die Dresdner jetzt zu ebenernen ihn die Dresdner jetzt zu ebenernen ihn die Dresdner jetzt zu ebener
Erde vor der Goldenen Pforte desErde vor der Goldenen Pforte desErde vor der Goldenen Pforte desErde vor der Goldenen Pforte desErde vor der Goldenen Pforte des
Rathauses auf  dem RathausplatzRathauses auf  dem RathausplatzRathauses auf  dem RathausplatzRathauses auf  dem RathausplatzRathauses auf  dem Rathausplatz
bestaunen, bevor er am 1. Jui wiederbestaunen, bevor er am 1. Jui wiederbestaunen, bevor er am 1. Jui wiederbestaunen, bevor er am 1. Jui wiederbestaunen, bevor er am 1. Jui wieder
auf den auf den auf den auf den auf den TTTTTurm schwebt.urm schwebt.urm schwebt.urm schwebt.urm schwebt.

Seit August 2004 fehlt der Goldene
Rathausmann auf dem Rathausturm.
Knapp zwei Jahre dauerte die Restau-
rierung, die insgesamt fast 230 000
Euro kostete. Im November 2005 be-
gann der letzte Teil der Sanierung des
Goldenen Rathausmannes in Berlin. Er
erhielt ein neues Stützgerüst, sanierte
Kupferbleche, Farbanstriche und neuen
Goldglanz.

Restauratoren und Wegbegleiter
auf der Bühne

Jetzt präsentiert sich der Goldene
Rathausmann zu ebener Erde. Er wird
Tag und Nacht beleuchtet und be-
wacht. Am 1. Juli gibt es eine kleine
Abschiedsparty. Die Blue Wonder Jazz-
band spielt ab 10.30 Uhr. Restaurato-
ren und Wegbegleiter des Goldenen

Rathausmannes stehen auf der Bühne
Rede und Antwort. 13 Uhr gibt der Erste
Bürgermeister Dr. Lutz Vogel das Zei-
chen zum Heben der Turmfigur. Der
4,90 Meter große Koloss schwebt am
Kran in die luftige Höhe von 95 Metern
und wird wieder auf seinem ange-
stammten Platz glänzen.

Rathausturm kurzfristig
geschlossen

Für die Vor- und Nachbereitung der
Montage des Goldenen Rathausmannes
bleibt der Rathausturm vom Donners-
tag, 29. Juni bis zum Sonntag, 2. Juli
für Besucher geschlossen.

Der Rathausmann in ZahlenDer Rathausmann in ZahlenDer Rathausmann in ZahlenDer Rathausmann in ZahlenDer Rathausmann in Zahlen
Höhe der Figur: 5,05 Meter
Höhe des Kopfes mit Krone: 0,70 Meter
Länge des Zeigefingers: 0,31 Meter
Länge des Fußes: 0,80 Meter
Gewicht der Figur: 1750 Kilogramm
Stärke des Kupferblechs: 1,50 Millimeter
Gewicht des Stützgerüstes im Inneren:
1356 Kilo
Länge des Stützgerüstes der Figur:
8,23 Meter
Gesamthöhe des Turmes inklusive Fi-
gur: 99,85 Meter

Technik bei Tag und Nacht
Fraunhoferzentrum präsentiert Wissenschaft anschaulich
und unterhaltsam

Bevor die Lange Nacht der Wissen-Bevor die Lange Nacht der Wissen-Bevor die Lange Nacht der Wissen-Bevor die Lange Nacht der Wissen-Bevor die Lange Nacht der Wissen-
schaften beginnt, lädt die Fraunho-schaften beginnt, lädt die Fraunho-schaften beginnt, lädt die Fraunho-schaften beginnt, lädt die Fraunho-schaften beginnt, lädt die Fraunho-
fer-Gesellschaft am Freitag, 30. Junifer-Gesellschaft am Freitag, 30. Junifer-Gesellschaft am Freitag, 30. Junifer-Gesellschaft am Freitag, 30. Junifer-Gesellschaft am Freitag, 30. Juni
von 10 bis 18 Uhr zum „Tvon 10 bis 18 Uhr zum „Tvon 10 bis 18 Uhr zum „Tvon 10 bis 18 Uhr zum „Tvon 10 bis 18 Uhr zum „Taaaaag der g der g der g der g der TTTTTech-ech-ech-ech-ech-
nik 2006 – Projekt Zukunft“ ein.nik 2006 – Projekt Zukunft“ ein.nik 2006 – Projekt Zukunft“ ein.nik 2006 – Projekt Zukunft“ ein.nik 2006 – Projekt Zukunft“ ein.

Die Fraunhofer-Gesellschaft hat in Dres-
den mit elf Einrichtungen und einem
Institutszentrum, Winterbergstraße 28
deutschlandweit ihren größten Stand-
ort.  Hier haben Schülerinnen und Schü-
ler und andere Besucher Gelegenheit,
Technik selbst zu erleben. Mit Expona-
ten, Experimenten und Vorträgen wird
die Welt der Wissenschaft und Technik
anschaulich und unterhaltsam präsen-
tiert. Informationen: www.izd.fraun-
hofer.de.
Ein Höhepunkt für die „Fraunhofer“ ist
die feierliche Umbenennung der Halte-
stel le „Gewerbegebiet  Gruna“ in

„Fraunhofer-Institutszentrum“ 17.30
Uhr vor der Einrichtung.
Mit einer Bühnenshow der „Physi-
kanten“ wird die Lange Nacht der Wis-
senschaften um 18 Uhr im Fraunhofer-
Institutszentrum eröffnet. Ehrengäste
sind die Staatssekretärin Andrea Fi-
scher, der Wirtschaftsbürgermeister
Dirk Hilbert und der Präsident der
Fraunhofer-Gesellschaft Prof. Dr. Hans-
Jörg Bullinger.
Zur Eröffnung werden auch die Preise
des Schülerwettbewerbs „Auf den
Spuren von Wissenschaft in Dresden“
verliehen. Unter dem Motto „Fragt!
Forscht! Schreibt!“ waren Schüler der
achten bis zwölften Klassen aufgeru-
fen, sich Alltagsfragen zu überlegen,
die sie mit Hilfe der Dresdner For-
schungseinrichtungen wissenschaft-
lich erklären sollten.

zum 100. Geburtstagzum 100. Geburtstagzum 100. Geburtstagzum 100. Geburtstagzum 100. Geburtstag
am 3. Juliam 3. Juliam 3. Juliam 3. Juliam 3. Juli
Frieda Schmiedecke, Loschwitz

zum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstag
am 30. Juniam 30. Juniam 30. Juniam 30. Juniam 30. Juni
Helmut Czerny, Altstadt
Lotte Hoppe, Prohlis
am 1. Juliam 1. Juliam 1. Juliam 1. Juliam 1. Juli
Helmut Dämmig, Cotta
am 2. Juliam 2. Juliam 2. Juliam 2. Juliam 2. Juli
Alois Hahn, Loschwitz
Maria Steude, Pieschen
am 3. Juliam 3. Juliam 3. Juliam 3. Juliam 3. Juli
Ursula Haase, Klotzsche
Hildegard Klotzsche, Pieschen
Johanna Schmitz, Cotta
am 4. Juliam 4. Juliam 4. Juliam 4. Juliam 4. Juli
Kurt Carl, Leuben
Johanna Lange, Altstadt
Erna Lommatzsch, Prohlis
Gertraud Postranecky, Plauen
am 5. Juliam 5. Juliam 5. Juliam 5. Juliam 5. Juli
Johanna Kaufer, Blasewitz
Gerda Schubert, Altstadt
Johanna Seidel, Cotta
am 6. Juliam 6. Juliam 6. Juliam 6. Juliam 6. Juli
Ilse Fischer, Neustadt
Charlotte Vogel, Blasewitz
Helmut Zschiedrich, Altstadt

zur Diamantenen Hochzeitzur Diamantenen Hochzeitzur Diamantenen Hochzeitzur Diamantenen Hochzeitzur Diamantenen Hochzeit
am 30. Juniam 30. Juniam 30. Juniam 30. Juniam 30. Juni
Werner und Edith Kaiser, Prohlis
am 6. Juliam 6. Juliam 6. Juliam 6. Juliam 6. Juli
Rudolf und Ruth Keßler, Prohlis

zur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeit
am 30. Juniam 30. Juniam 30. Juniam 30. Juniam 30. Juni
Horst und Ingrid Börner, Blasewitz
Erhard und Brigitte Spilger, Cotta
am 3. Juliam 3. Juliam 3. Juliam 3. Juliam 3. Juli
Johannes und Helga Pretzsch, Neu-
stadt
am 5. Juliam 5. Juliam 5. Juliam 5. Juliam 5. Juli
Hans und Irmgard Hempel, Leuben

 Denkspo r t . Denkspo r t . Denkspo r t . Denkspo r t . Denkspo r t .  F i l iz  Osmanodja vom
Universitätssportverein TU Dresden tritt
beim Woman Chess Cup an. Foto: Archiv

Women Chess Cup
in Dresden

Beste Schachspielerin
gewinnt 5000 Euro

 Am 6. Juli ist der Eröffnungsabend ei-
nes besonderen Turnierereignisses,
des Women Chess Cups 2006 im
Schach. 32 Teilnehmerinnen, analog
der Fußball-Weltmeisterschaft, spielen
im gleichen Modus wie die Fußballer
eine Turniersiegerin aus.

Spitzenspielerinnen am Brett

Internat ionale Schachgrößen wie
Monika Socko für Polen, Harriet Hunt
für England, Pia Cramling für Schwe-
den, Zsuzsa Polgar für die USA, Marie
Sebag für Frankreich und natürlich
Elisabeth Pähtz für Deutschland wer-
den in Dresden dabei sein.

Weitere deutsche Teilnehmerinnen sind
am Start: Jessica Nill, Vera Jürgens,
Ketino Kachiani, Filiz Osmanodja und
Elena Winkelmann. Der erste Platz ist
unter anderem mit einem Preisgeld von
5000 Euro dotiert.

Werbung für Schachsport

Die Spiele werden publikumswirksam
in der Cafeteria im Karstadt Dresden in
der Innenstadt, im 5. Obergeschoss,
ausgetragen. Im und vor dem Haus
wird dafür geworben. Gespielt wird am
7. und 8. Juli, zwischen den Halbfinal-
und Finalspielen der Fußball-WM.
Die Organisation liegt in den Händen
von Dirk Jordan und seinem Orga-
nisationskomitee für die Schacholym-
piade 2008 in Dresden. Eine gute Idee,
Schach im Allgemeinen und die Olym-
piade im Besonderen zu bewerben.
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Plakate werben für Lange Dresdner Nächte
Nachtschwärmer kommen in den
nächsten Wochen voll auf ihre Kosten:
Gleich drei lange Nächte bieten Veran-
staltungen bis Mitternacht.
Passend dazu die drei Lampions, die
auf städtischen Großplakaten für die
Veranstaltungen werben. Die Plakate
sind bis zum 4. Juli auf mehr als 200
City-Light-Flächen in der ganzen Stadt
zu sehen.

Lange Nacht der Wissenschaften

Die Lange Nacht der Wissenschaften
eröffnet am 30. Juni den Reigen der
langen Nächte. Bereits zum 4. Mal öff-
nen von 18 bis 1 Uhr Dresdner Hoch-
schulen und Wissenschaftseinrich-
tungen ihre Labore und Hörsäle für die
Öffentlichkeit.
In diesem Jahr präsentieren die mehr
als 30 beteiligten Einrichtungen an
über 50 verschiedenen Orten in Dres-
den und Tharandt ein anspruchsvolles
Programm mit etwa 300 Führungen,
Ausstellungen, Vorträgen, Musik, Fil-
men und Experimentalshows.
Neben dem Fraunhofer-Institutszen-
trum (siehe Seite 2) ist das Hörsaal-
zentrum der TU Dresden, Bergstraße
64 wieder der zentrale Anlaufpunkt der
Wissenschaftsnacht. Dort befindet sich
auch der Infostand der „Stadt der Wis-
senschaft 2006“.
Weitere Informationen:
www.wissenschaftsnacht-dresden.de
und www.dresden-wissenschaft.de
Der Eintritt zu allen Veranstaltungen des
Abends ist – wie in den vergangenen
Jahren – frei. Ein Busshuttle verbindet
die einzelnen Veranstaltungsorte.

Nacht der Kirchen

Einen Tag später, am 1. Juli sind alle
Dresdnerinnen und Dresdner zur vier-
ten „Nacht der Kirchen“ eingeladen.
Mehr als 60 Orte evangelischer, katho-
lischer und freikirchlicher Gemeinden
sowie die Russisch-Orthodoxe Kirche
sind geöffnet. Zwischen 18 und 24 Uhr
gibt es in allen Kirchen unterschiedli-
che Angebote: Kunst, Jazz, Gospel,
Geschichten, Theater, Tanz, Film, Lite-
ratur, Kerzen, Stille, Orgelspiel, Kam-
mermusik, Turmbesteigungen, Glo-
ckenführungen,  Singen, Liedermacher,
Ausstellungen, Trommelklänge, Lecke-
reien, Meditation, Mitternachtsfeuer
und vieles mehr. Viele Gemeinden bie-
ten zwischen 18 und 20 Uhr spezielle
Programme für Familien an. Gegen 19
Uhr lädt ein Großteil der Gemeinden die

Besucherinnen und Besucher zum
Abendessen ein.
Das  gesamte Programm steht den Be-
suchern ohne Eintritt zur Verfügung.
Mehr Informationen gibt es unter
www.nacht-der-kirchen-dresden.de.

Museums-Sommernacht

Mit einem Rekord beginnt am Sonn-
abend, 8. Juli die achte Museums-
Sommernacht-Dresden. Von 18 bis 1
Uhr  öffnen erstmals 45 Dresdner Mu-
seen und Institutionen ihre Pforten.
Natürlich stehen in diesem Jahr die
Veranstaltungen zum 800-jährigen
Stadtjubiläum Dresdens in vielen Häu-
sern im Mittelpunkt. Vom Mythos Dres-
den im Hygiene-Museum bis zum
Landesmuseum für Vorgeschichte: hier
wird gefeiert, befragt, diskutiert – über
Vergangenheit und Zukunft der Stadt.
Die Karten sind ab sofort bei allen teil-
nehmenden Häusern, bei den Ver-
kaufsstellen der DVB, beim Drewag-

Treffpunkt, bei art+form, beim SZ-
Ticketservice und beim DWT-Ticket-
service erhältlich sowie unter der Tele-
fonnummer: (03 51) 84 04 20 02.
Informationen: www.dresden.de/mu-
seumsnacht.

Höhepunkte der Langen Nacht derHöhepunkte der Langen Nacht derHöhepunkte der Langen Nacht derHöhepunkte der Langen Nacht derHöhepunkte der Langen Nacht der
Wissenschaften 2006Wissenschaften 2006Wissenschaften 2006Wissenschaften 2006Wissenschaften 2006

TU DresdenTU DresdenTU DresdenTU DresdenTU Dresden, Hörsaalzentrum, Berg-
straße 64
18 bis 1 Uhr: Zentraler Informations-
stand, vielfältige Präsentationen und
Vorträge, 19.30 Uhr: Fußball – alles
Kopfsache?, Vortrag , ab 21 Uhr: Über-
tragung des Viertelfinales der Fußball-
Weltmeisterschaft
Forschungszentrum RossendorfForschungszentrum RossendorfForschungszentrum RossendorfForschungszentrum RossendorfForschungszentrum Rossendorf, im
Hörsaalzentrum der TU, Bergstraße 64
18 bis 1 Uhr: Neues aus Nanotechno-
logie und Optoelektronik, Vorträge und
Exponate
AMTC AMTC AMTC AMTC AMTC Advanced Mask Advanced Mask Advanced Mask Advanced Mask Advanced Mask TTTTTechnologechnologechnologechnologechnologyyyyy
Center GmbH & Co. KGCenter GmbH & Co. KGCenter GmbH & Co. KGCenter GmbH & Co. KGCenter GmbH & Co. KG, im Hörsaal-
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zentrum der TU Dresden, Bergstraße 64
19.30 Uhr: Klein aber oho – Herausfor-
derungen der Nanotechnologie, Vortrag
Landeshaup ts tad t  D resden ,  Zu-Landeshaup ts tad t  D resden ,  Zu-Landeshaup ts tad t  D resden ,  Zu-Landeshaup ts tad t  D resden ,  Zu-Landeshaup ts tad t  D resden ,  Zu-
kunftsWerk StadtkunftsWerk StadtkunftsWerk StadtkunftsWerk StadtkunftsWerk Stadt, im Hörsaalzentrum
der TU Dresden, Bergstraße 64
18 bis 1 Uhr: Ein Zukunftsbild für Dres-
den braucht Ihre Vision, Aktion
Informatikjahr 2006,Informatikjahr 2006,Informatikjahr 2006,Informatikjahr 2006,Informatikjahr 2006, im Hörsaalzen-
trum der TU Dresden, Bergstraße 64
18 bis 1 Uhr: Das Informatikjahr und
die „Woche der Informatik“ in Dres-
den, Präsentation
Hannah-Arendt- Ins t i tu t  für  Hannah-Arendt- Ins t i tu t  für  Hannah-Arendt- Ins t i tu t  für  Hannah-Arendt- Ins t i tu t  für  Hannah-Arendt- Ins t i tu t  für  TTTTTota-o ta-o ta-o ta-o ta-
litarismusforschung e.Vlitarismusforschung e.Vlitarismusforschung e.Vlitarismusforschung e.Vlitarismusforschung e.V.,. ,. ,. ,. , Tillich-Bau,
Helmholtzstraße 6
22 Uhr: Weggefährte oder Widerpart?
Der Dresdner Revolutionär und Tota-
litarismustheoretiker Otto Rühle, Vor-
trag
Höhlen- und Karstforschung DresdenHöhlen- und Karstforschung DresdenHöhlen- und Karstforschung DresdenHöhlen- und Karstforschung DresdenHöhlen- und Karstforschung Dresden
e.e.e.e.e.     VVVVV.,. ,. ,. ,. ,     Weberplatz 5
18 bis 1 Uhr: Themen der Höhlen- und
Karstforschung, Präsentation
Institut für Holztechnologie DresdenInstitut für Holztechnologie DresdenInstitut für Holztechnologie DresdenInstitut für Holztechnologie DresdenInstitut für Holztechnologie Dresden
gGmbH,gGmbH,gGmbH,gGmbH,gGmbH, Zellescher Weg 24
ab 18 Uhr: Informationen zur Einbruch-
hemmung
Hochschule für Hochschule für Hochschule für Hochschule für Hochschule für TTTTTechnik und echnik und echnik und echnik und echnik und Wirt-Wirt-Wirt-Wirt-Wirt-
schaft Dresden, schaft Dresden, schaft Dresden, schaft Dresden, schaft Dresden, Friedrich-List-Platz 1
19, 21 und 23 Uhr: Geballte Ladungen
im Hochspannungslabor, Präsentation
Le ibn i z - I ns t i t u t  f ü r  Po l ymer fo r -Le ibn i z - I ns t i t u t  f ü r  Po l ymer fo r -Le ibn i z - I ns t i t u t  f ü r  Po l ymer fo r -Le ibn i z - I ns t i t u t  f ü r  Po l ymer fo r -Le ibn i z - I ns t i t u t  f ü r  Po l ymer fo r -
schung Dresden, schung Dresden, schung Dresden, schung Dresden, schung Dresden, Hohe Straße 6
19.30 Uhr: Polymere – Die heimlichen
Stars auf dem Fußballfeld, Vortrag
Fraunhofer-Institut für Werkzeugma-Fraunhofer-Institut für Werkzeugma-Fraunhofer-Institut für Werkzeugma-Fraunhofer-Institut für Werkzeugma-Fraunhofer-Institut für Werkzeugma-
schinen und Umformtechnik, schinen und Umformtechnik, schinen und Umformtechnik, schinen und Umformtechnik, schinen und Umformtechnik, Nöth-
nitzer Straße 44
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Termine18 bis 1 Uhr: Das Fraunhofer IWU stellt
sich vor, Führungen durch das Ver-
suchsfeld
Leibniz-Institut für Festkörper- undLeibniz-Institut für Festkörper- undLeibniz-Institut für Festkörper- undLeibniz-Institut für Festkörper- undLeibniz-Institut für Festkörper- und
Werkstoffforschung Dresden, Werkstoffforschung Dresden, Werkstoffforschung Dresden, Werkstoffforschung Dresden, Werkstoffforschung Dresden, Helm-
holtzstraße 20
21.30 und 23 Uhr: Leibnizkeks und
Isaaks Äpfel, Show
Max-Planck-Institut für ChemischeMax-Planck-Institut für ChemischeMax-Planck-Institut für ChemischeMax-Planck-Institut für ChemischeMax-Planck-Institut für Chemische
Physik fester Stoffe, Physik fester Stoffe, Physik fester Stoffe, Physik fester Stoffe, Physik fester Stoffe, Nöthnitzer Stra-
ße 40
ab 18 Uhr: Experimente live
Max-Planck-Institut für Physik kom-Max-Planck-Institut für Physik kom-Max-Planck-Institut für Physik kom-Max-Planck-Institut für Physik kom-Max-Planck-Institut für Physik kom-
plexer Systeme, plexer Systeme, plexer Systeme, plexer Systeme, plexer Systeme, Nöthnitzer Straße 38
19, 21, und 23 Uhr: A Chemist’s Co-
medy – Die Experimentalshow mit Che-
mie und Magie
Hochschule für Bildende Künste Dres-Hochschule für Bildende Künste Dres-Hochschule für Bildende Künste Dres-Hochschule für Bildende Künste Dres-Hochschule für Bildende Künste Dres-
den,den,den,den,den, Güntzstraße 34
20 bis 22.30 Uhr: Kunstdiskussion
Dresden – Rätsel Schönheit?
Materialforschungsverbund DresdenMaterialforschungsverbund DresdenMaterialforschungsverbund DresdenMaterialforschungsverbund DresdenMaterialforschungsverbund Dresden
e.Ve.Ve.Ve.Ve.V. ,. ,. ,. ,. ,     im Fraunhofer-Institut für Kera-
mische Technologien und Systeme,
Winterbergstraße 28
18 bis 1 Uhr: Nano – so klein und so
vielfältig, Ausstellung
TU Dresden, Medizinische FakultätTU Dresden, Medizinische FakultätTU Dresden, Medizinische FakultätTU Dresden, Medizinische FakultätTU Dresden, Medizinische Fakultät
„ C„ C„ C„ C„ Carl Gustav Carus“, arl Gustav Carus“, arl Gustav Carus“, arl Gustav Carus“, arl Gustav Carus“, Fiedlerstraße 42
ab 18 Uhr: Zellen und Tumoren wer-
den sichtbar – Strahlenforschung in
der Onkologie, Führungen
Max-Planck-Institut für MolekulareMax-Planck-Institut für MolekulareMax-Planck-Institut für MolekulareMax-Planck-Institut für MolekulareMax-Planck-Institut für Molekulare
Zel lb io logie und Genet ik ,Zel lb io logie und Genet ik ,Zel lb io logie und Genet ik ,Zel lb io logie und Genet ik ,Zel lb io logie und Genet ik , Pfoten-
hauerstraße 108
18 bis 21 Uhr: Fische, Zellen, Wasser-
monster – Die Zelle spielend, Kinder-
programm
Staatliche Naturhistorische Samm-Staatliche Naturhistorische Samm-Staatliche Naturhistorische Samm-Staatliche Naturhistorische Samm-Staatliche Naturhistorische Samm-
lungen Dresden, lungen Dresden, lungen Dresden, lungen Dresden, lungen Dresden, Königsbrücker Land-
straße 159
18 bis 22 Uhr: Wissenschaft für Kinder
– Ein Naturlehrpfad
Bundesansta l t  für  Züchtungsfor-Bundesansta l t  für  Züchtungsfor-Bundesansta l t  für  Züchtungsfor-Bundesansta l t  für  Züchtungsfor-Bundesansta l t  für  Züchtungsfor-
schung an Kulturpflanzen, Institut fürschung an Kulturpflanzen, Institut fürschung an Kulturpflanzen, Institut fürschung an Kulturpflanzen, Institut fürschung an Kulturpflanzen, Institut für
Obstzüchtung, Obstzüchtung, Obstzüchtung, Obstzüchtung, Obstzüchtung, Pillnitzer Platz 3a
20 und 22 Uhr:     Der Weg zu wohl-
schmeckenden Erdbeeren, Vortrag

Freitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. Juni
10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr Englisch, Begegnungsstätte
Trachenberger Straße 6
12–16 Uhr12–16 Uhr12–16 Uhr12–16 Uhr12–16 Uhr Spielenachmittag, Begeg-
nungsstätte Schäferstraße 1 a
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr Einladung zum Wochenend-
Eiscafé, Begegnungsstätte Hainsberg-
er Straße 2

Sonnabend, 1. JuliSonnabend, 1. JuliSonnabend, 1. JuliSonnabend, 1. JuliSonnabend, 1. Juli
18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr Kreuzchorvesper, Dresdner
Kreuzkirche
18.30 Uhr18.30 Uhr18.30 Uhr18.30 Uhr18.30 Uhr „Tänzerische Serenade II“,
Dresdner Zwinger

Sonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. Juli
14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr igeltour: „Mein Freund, der
Baum – Zur Kulturgeschichte unserer
Gehölze“, Treff Tiergartenstraße/Ecke
Voßstraße
17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr Die Akkordeon-Virtuosi im Kon-
zert, Putjatinhaus, Meußlitzer Straße 83

Montag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. Juli
111114-15 Uhr 4-15 Uhr 4-15 Uhr 4-15 Uhr 4-15 Uhr Handarbeitstreff, Jugend-
&KunstSchule, Rathener Straße 115
17.30–19 Uhr17.30–19 Uhr17.30–19 Uhr17.30–19 Uhr17.30–19 Uhr Geselliger Tanz, Ju-
gend&KunstSchule,  Räckni tzhöhe
35 a
17–19 Uhr17–19 Uhr17–19 Uhr17–19 Uhr17–19 Uhr Keramik für Senioren,
Alte Feuerwache Loschwitz, Kunst-
und Kulturverein, Fidelio-F.-Finke-Stra-
ße 4

Dienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. Juli
9.15/10.15 Uhr9.15/10.15 Uhr9.15/10.15 Uhr9.15/10.15 Uhr9.15/10.15 Uhr Seniorengymnastik,
Jugend&KunstSchule, Rathener Stra-
ße 115
10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr Computerkurs, Begegnungs-
stätte Trachenberger Straße 6
13–16 Uhr13–16 Uhr13–16 Uhr13–16 Uhr13–16 Uhr Offene Keramikwerkstatt für
Senioren, Jugend&KunstSchule, Ga-
migstraße 24

Mittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. Juli
10.45 Uhr10.45 Uhr10.45 Uhr10.45 Uhr10.45 Uhr Englisch, Begegnungsstätte
Laubegaster Ufer 22
15–17.30 Uhr 15–17.30 Uhr 15–17.30 Uhr 15–17.30 Uhr 15–17.30 Uhr Zeichnen und Malen für
Senioren, riesa efau Kulturverein Dres-
den, Adlergasse 14
19.15–20.45 Uhr19.15–20.45 Uhr19.15–20.45 Uhr19.15–20.45 Uhr19.15–20.45 Uhr Hatha-Yoga, Jugend-
&KunstSchule, Gamigstraße 24

Donnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. Juli
9.30/10.30 Uhr9.30/10.30 Uhr9.30/10.30 Uhr9.30/10.30 Uhr9.30/10.30 Uhr Gymnastik, Begeg-
nungsstätte Sagarder Weg 5
13–15 Uhr13–15 Uhr13–15 Uhr13–15 Uhr13–15 Uhr Handarbeit für einen hu-
manen Zweck, Begegnungsstätte Räck-
nitzhöhe 52
19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr Lesung: Dresden-Biografie
einer Stadt (Wolfgang Hädecke), Putja-
tinhaus, Meußlitzer Straße 83

„Edy Brunner – Panorama Dresden“
Fotoausstellung im Kulturrathaus

K|U|L|T|U|R

Am 27. Juni wurde im Kunstfoyer des
Kulturrathauses, Königstraße 15, die
Ausstellung „Edy Brunner – Panora-
ma Dresden“ eröffnet.
Die Ausstellung anlässlich des Stadt-
jubiläums zeigt Fotografien des Schwei-
zer Künstlers Edy Brunner aus den
Jahren 1990/91. Der Betrachter hat die
Möglichkeit, sich an den Stadtumbau
vor 15 Jahren zu erinnern und mit
heute zu vergleichen.
Edy Brunner dokumentiert Dresden
zwischen Vergangenheit und Zukunft,
Realität und Hoffnung. Ihn begeister-

ten weniger die gewohnten Ansichten,
sondern vielmehr die Fülle alltäglicher
Naivität städtischer Situationen. Brun-
ner durchstreifte und entdeckte die
Stadt und ihre Umgebung. Das ihm
vertraute Breitbildformat konnte die
milieunah aufgespürten Motive realis-
tisch abbilden.
Die Ausstellung ist bis zum 7. Septem-
ber 2006 geöffnet und wird gefördert
durch Pro Helvetia, Schweizer Kultur-
stiftung. Öffnungszeiten: Montag bis
Donnerstag 8 bis 17 Uhr, Freitag 8 bis
15 Uhr.

 Seite 3

„Stadt der Wissenschaft 2006“„Stadt der Wissenschaft 2006“„Stadt der Wissenschaft 2006“„Stadt der Wissenschaft 2006“„Stadt der Wissenschaft 2006“
Dresden ist die „Stadt der Wissenschaft
2006“. Mit dem Titel zeichnet der Stif-
terverband für die Deutsche Wissen-
schaft Städte aus, die die Wissenschaft
als Motor für die Stadtentwicklung nut-
zen und erfolgreiche Netzwerke zwi-
schen Wissenschaft, Wirtschaft, Kul-
tur und Politik etabliert haben.
Unter dem Motto „Wo Elemente sich
verbinden“ bietet Dresden einen Ver-
anstaltungszyklus mit weit mehr als
300 Veranstaltungen. Fast 100 Projekt-
partner sind an Gestaltung und Um-
setzung des Dresdner Wissenschafts-
jahres 2006 beteiligt.

Zwölf Städte – zwölf Partner
Ausstellung zeigt Kunst und Fotos aus Dresdens Partnerstädten

 Dresdens Wappentier als Erdkugel:Dresdens Wappentier als Erdkugel:Dresdens Wappentier als Erdkugel:Dresdens Wappentier als Erdkugel:Dresdens Wappentier als Erdkugel:
Zentrales Element der Lichthof-Ausstellung
„Zwölf Städte – zwölf Partner“ ist der
Dresdner Wappen-Löwe,   geformt zur Erd-
kugel und gespickt mit Fähnchen, die Dres-
dens Partnerstädte lokalisieren.
Die noch bis zum 28. Juli 2006 laufende
Ausstellung im Lichthof des Rathauses stellt
Dresdens Partnerstädte mit Fotos, einge-
sandt von den Bewohner der Städte, und

mit Malerei und Grafik von Kindern und
Jugendlichen aus Schulen und künstleri-
schen Freizeiteinrichtungen der Partner-
städte vor. Die Ausstellung ist ein Ge-
meinschaftsprojekt des Referates für eu-
ropäische und internat ionale Angele-
genheiten und der Jugend&KunstSchule
Dresden. Geöffnet ist die Ausstellung mon-
tags bis freitags von 9 bis 18 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei. Foto: Berndt
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„Augustus’ Brückenspiele“ und Himmelstheater „MOON“
Internationales Straßentheaterfest am zweiten Stadtfestwochenende 22. und 23. Juli

Mit zwei Veranstaltungen setzt die
Stadtfestwoche vom 14. bis 23. Juli
Akzente: Bei „Augustus’ Brückenspie-
len“ verwandeln am 22. und 23. Juli
Theatergruppen, Musiker und Maler die
älteste Elbquerung der Stadt in einen
Spielplatz der Straßenkunst. Am 22.
Juli, 22.30 Uhr erzählt die französische
Compagnie „Plasticiens Volants“ in ih-
rem Himmelstheater „MOON“ an der
Augustusbrücke ihre Geschichte von
und für Dresden. Der Projektleitung für
beide Angebote gab das Veran-
staltungsbüro 2006 der Landeshaupt-
stadt Dresden in die Hände von zwei
Dresdner Kulturmanagern, Helmut
Raeder und Chester Mueller.

Ständchen zum Geburtstag
mit 800 Kerzen

Am 22. und 23. Juli, jeweils ab 14.00
Uhr erleben die Stadtfestbesucher bei
„Augustus’ Brückenspielen“ Straßen-
theater von Künstlern aus mehreren
Ländern Europas und aus Dresden auf
der Augustusbrücke. Die Begegnung
zwischen Akteur und Publikum steht
im Vordergrund. Es gibt keine Bühne
– Spielort ist die Straße und die Zu-
schauer werden in die Performance

einbezogen. Für eine stimmungsvolle
Atmosphäre sorgen unter anderem die
„Dresdner Stelzen Company“, „DE-
REVO“ aus Russland, Theater Irrwisch
aus Österreich, Fratelli Fiasco aus
Frankreich, die Straßenmusikkapelle
„Romantika“ aus Polen, das Theater
„Fahrendes Volk“ und die Clowns
„Kaspar + Gaya“. Der Künstler Chris-
topher Simpson präsentiert seine Mal-
aktion „Der Simpson-Blick“. Die preis-
gekrönte Pianistin Kateryna Titowa,
Absolventin der Dresdner Musikhoch-
schule, spielt zum Sonnenaufgang des
Sonntags, 23. Juli gegen 4.30 Uhr auf
einem Konzertflügel auf der Augus-
tusbrücke Werke von Chopin, Schu-

Anzeige

 „Dresdner  Ste lzen Company“.„Dresdner  Ste lzen Company“.„Dresdner  Ste lzen Company“.„Dresdner  Ste lzen Company“.„Dresdner  Ste lzen Company“. Die
Gruppe tritt mit „Ballo, Balla, Ballu“ bei
„Augustus’ Brückenspielen“ zur Stadt-
festwoche auf. Foto: Siebert

mann, Mozart und Liszt. Mit 800 Ker-
zen bringen die Gäste der Stadt Dres-
den am späten Sonnabendabend ein
Ständchen zum Geburtstag.

Himmelstheater mit Spielfiguren,
Artistik und Feuerwerk

Höhepunkt des Straßentheaterfestes ist
die Inszenierung „MOON“ am Sonna-
bend, 22. Juli, 22.30 Uhr. Vom Stän-
dehaus an der Brühlschen Terrasse
über den Fluss bis zum Königsufer
zwischen Augustusbrücke und Film-
nächten setzt die Compagnie „Plas-
ticiens Volants“ ihr Himmelstheater mit
großen heliumgefüllten Spielfiguren,
Artistik an Seilen und Feuerwerk in Sze-
ne. Die Gruppe wurde bereits für die
Eröffnungsfeiern der Olympischen
Spiele in Barcelona und die Paralympics
in Sydney engagiert.

Stadt JJJJJ|UUUUU|B|I|L|Ä|UUUUU|M 2|0|0|6

Dresdner Stadtgeschichte(n)Dresdner Stadtgeschichte(n)Dresdner Stadtgeschichte(n)Dresdner Stadtgeschichte(n)Dresdner Stadtgeschichte(n)
■ 29. Juni, 18.30 Uhr
Stadtmuseum Dresden, Festsaal
„800 Jahre Dresden“, Ringvorlesung
Aspekte der Dresdner Stadtgeschichte
von den Anfängen Dresdens bis 1949,
Vortrag von Dr. Gilbert Lupfer: „Die
Staatlichen Kunstsammlungen Dresden
in der Weimarer Republik und in der
NS-Zeit“
■ 5. Juli, 18.00 Uhr
„Piatta Forma“ Dresden, Brühlsche
Terrasse
Vortrag von Harry Schumann: „Von der
Bastion Jungfer zur Brühlschen Ter-
rasse“
Direkt unter der Brühlschen Terrasse
befinden sich erhaltene Teile der Wehr-
anlagen Dresdens. Bei den ersten Gra-
bungen erforschten ehrenamtliche Denk-
malpfleger Mitte der 1960er-Jahre das
Ziegeltor und die Kasematten der Fes-
te. In einem Vortragszyklus referieren
Mitglieder des Vereins Brühlsche Ter-
rasse e. V. über Geschichte, Architek-
tur und Erbauer der Festung.

Weltoffenes DresdenWeltoffenes DresdenWeltoffenes DresdenWeltoffenes DresdenWeltoffenes Dresden
■ 29. Juni bis 2. Juli
Dreikönigskirche, Landesbühnen Sa-
chen, Kino Thalia
4. Italienisches Wochenende, Thema:
Migranten
Ein Programm nicht nur für Pasta- und
Chiantiliebhaber. Zu erleben sind Mu-
sik der Renaissance von La Rossignol
(Italien), der Film „Gente di Roma“ von
Ettore Scola und die Vorrundenent-
scheidung im Weltmeisterschaftskampf
bei der Theatersport-WM zwischen
Deutschland und Italien.

Literaturstadt DresdenLiteraturstadt DresdenLiteraturstadt DresdenLiteraturstadt DresdenLiteraturstadt Dresden
■ 29. Juni bis 30. September
Sächsische Landesbibliothek, Staats-
und Universitätsbibliothek Dresden,
Buchmuseum
„Der Mann mit den sechs Gesichtern –
Der europäische Staatsmann Charles
Maurice de Talleyrand (1754–1838)“
Handschriften, Bücher, Karten und gra-
fische Blätter zum Leben und Wirken
des französischen Staatsmanns lassen
die Geschichte Europas und Sachsens
vor und nach dem folgenreichen Wie-
ner Kongress lebendig werden.

Grüne Stadt DresdenGrüne Stadt DresdenGrüne Stadt DresdenGrüne Stadt DresdenGrüne Stadt Dresden
■ 30. Juni, 10.00 bis 16.00 Uhr
Mall des World Trade Centers, Ammon-
straße 74

Stadt JJJJJ|UUUUU|B|I|L|Ä|UUUUU|M 2|0|0|6
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Dresdner Umweltmeile
Die ganztägige Leistungsschau wartet
mit Angeboten zu alternativen Ener-
gien, Umweltforschung und Umwelt-
technik, Sinnes- und Erlebnispfaden
und Methoden der Wasserbestimmung
auf. Der Eintritt ist frei.

Junge Stadt DresdenJunge Stadt DresdenJunge Stadt DresdenJunge Stadt DresdenJunge Stadt Dresden
■ 1. Juli, ab 12.00 Uhr
Prager Straße und Umgebung
Hip-Hop-Jam „Generation of Hip-Hop“
Breakdance, Graffiti, DJing und MCing
... Jugendliche begeistern mit Elemen-
ten des Hip-Hops.
■ 1. Juli, ab 15.00 Uhr
Dresden-Hellerau, „Gondlerwiese“,
Ecke Am Talkenberg/Heideweg
13. Hellerauer Kinderfest – „Dresden hat
Geburtstag – Wir decken den Tisch“
Bei starkem Regen wird das Kinderfest
auf das Gelände der Feuerwehr, Hein-
rich-Tessenow-Weg, verlegt. Als „Ein-
trittskarte“ können die Kinder eine
selbst gebastelte Tischdekoration für die
festliche Tafel mitbringen.

Feststadt DresdenFeststadt DresdenFeststadt DresdenFeststadt DresdenFeststadt Dresden
■ 1. bis 2. Juli
Galopprennbahn Dresden
„800 Jahre Dresden“, 115 Jahre DRV
Meeting, Renntage
Rennverein sein Jubiläum: 115 Jahre
Rennbahn Dresden-Seidnitz 1891–2006.

Spieltonnenfest im Hechtviertel
Das diesjährige Spieltonnenfest findet
am Montag, 10. Juli, 15 bis 19 Uhr auf
dem bekannten Stellplatz an der Ru-
dolf-, Ecke Ottostraße im Hechtviertel
statt. Kinder und Jugendliche sind ein-
geladen, bei lustigen Wettbewerbs-
spielen um Preise zu kämpfen, bei
Märchen mitzuwirken und selbst ge-
machte Salate zu probieren.
Die Spieltonne, entstanden aus einer
Mülltonne, birgt viele Schätze wie
Straßenkreide, Gummitwist, Bälle und

ein Schwungtuch und regt damit die
Kinder zu fantasievollen Spielen an.
Mitarbeiter des Stadtteilsozialdienstes
des Jugendamtes und der Treberhilfe
e. V. betreuen die Mädchen und Jun-
gen und sind Ansprechpartner für ihre
Fragen und Probleme.
Kontakt:
Stadtteilsozialdienst des Jugendamtes
im Ortsamt Neustadt
Hoyerswerdaer Straße 3
Telefon 4 88 66 41.

Geburtstagskarten vom
„Dresden-Mountain“
Das 800-jährige Stadtjubiläum wollen
die sächsischen Ausnahmebergsteiger
Frank Meutzner und Götz Wiegand an
einem besonderen Ort begehen: in Ka-
nada, in der Höhe von 8724 Fuß (2656
Meter). Im Gebiet von British Columbia
besteigen die Alpinisten den Berg, der
den Namen der sächsischen Landes-
hauptstadt trägt. Auf dem „Dresden-
Mountain“ werden sie die Flagge des
Stadtjubiläums hissen. Am 1. Juli bre-
chen die drei Männer auf.
Möchten Sie eine Geburtstagskarte mit
einer großen „800“ direkt aus den
Bergen Kanadas verschicken? Die
„Dresden-Mountain“-Expedition bietet
diese Möglichkeit. Interessenten kön-
nen eine für die Expedition entworfene
und von den Teilnehmern handsig-
nierte Postkarte erwerben und an ei-
nen Empfänger ihrer Wahl – oder sich
selbst – aus Kanada senden lassen.
Eine Gelegenheit für alle Dresdner, ihre
Freunde, Verwandte und Bekannte auf
das 800-jährige Stadtjubiläum Dres-
dens aufmerksam zu machen und zu
einem Besuch einzuladen.
Mit einer Überweisung von sieben Euro
auf das Konto der Sächsischen Himalaja
Gesellschaft e. V. (SHG) wird  die Karte
an die gewünschte Adresse geschickt.
Bei den Überweisungen unter „Ver-
wendungszweck“ bitte nur den Namen
und die vollständige Adresse des Emp-
fängers angeben. Sonst ist eine Zu-
sendung leider nicht möglich. Auch Fir-
men können Mitarbeiter, Kunden oder
Geschäftspartner mit einem außerge-
wöhnlichen Kartengruß erfreuen. Son-
derwünsche für eine speziell auf das
Unternehmen abgestimmte Karten-
gestaltung können berücksichtigt wer-
den.
Bankverbindung: Empfänger: SHG
Bank: Dresdner Bank
BLZ: 850 800 00
Konto: 01 999 801 00
Betrag für eine Karte: 7 Euro

Neues Cultus
Servicebüro eröffnet

Beratung zu Pflege und
Betreuung von Senioren

Das neue Cultus Servicebüro öffnete im
Wohnpark „Elsa Fenske“ auf der Frei-
berger Straße 18. Die drei Mitarbei-
terinnen beraten Senioren, pflegebe-
dürftige Menschen, Angehörige, Be-
treuer und ehrenamtliche Helfer über
Pflege, Betreuung und  Entlastungs-
angebote. Sie helfen schnell und un-
bürokratisch, eine geeignete Betreuung
und Pflege zu finden und erledigen
Formalitäten. Das Servicebüro bietet
den Verleih von Pflegehilfsmitteln, Es-
sen auf Rädern, Kontakte zu Selbsthilfe-
gruppen und Vorträge zu Pflege- und
Betreuungsproblemen an. Über das
Servicetelefon (03 51) 3 13 85 55 kön-
nen sich die Bürger Montag bis Freitag
beraten lassen oder einen Termin dafür
vereinbaren. Die Kosten für den Bau
des Servicebüros betragen 150 000
Euro und wurden von der städtischen
Cultus gGmbH getragen.
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Kurz notiert
Kein Unterhaltsvorschuss.Kein Unterhaltsvorschuss.Kein Unterhaltsvorschuss.Kein Unterhaltsvorschuss.Kein Unterhaltsvorschuss. Am Don-
nerstag und Freitag, 29. und 30. Juni,
bleibt das Sachgebiet Unterhaltsvor-
schuss des Jugendamtes geschlossen.
Die Mitarbeiter bilden sich an diesen
Tagen fort.

Schiedsstelle Loschwitz. Schiedsstelle Loschwitz. Schiedsstelle Loschwitz. Schiedsstelle Loschwitz. Schiedsstelle Loschwitz. Die Schieds-
stelle Loschwitz, Grundstraße 3, hat im
Juli und August jeweils am 1. Mittwoch
geöffnet: 5. Juli und 2. August, 17 bis
19 Uhr. Anfragen außerhalb dieser Zei-
ten: Telefon (03 51) 4 88 85 05.

Ruine Hansastraße/Ecke Lößnitz-Ruine Hansastraße/Ecke Lößnitz-Ruine Hansastraße/Ecke Lößnitz-Ruine Hansastraße/Ecke Lößnitz-Ruine Hansastraße/Ecke Lößnitz-
straße. straße. straße. straße. straße. Das seit vielen Jahren ruinöse
Gebäude Hansastraße/Ecke Lößnitz-
straße 27 wurde abgebrochen. Der Ei-
gentümer des Hauses hatte es dem
Bauaufsichtsamt mitgeteilt. Eine Ab-
bruchgenehmigung ist nach neuem
Baurecht nicht mehr erforderlich. Das
Bauaufsichtsamt hatte das bereits zu
DDR-Zeiten leer stehende Gebäudes seit
1994 mit Bauzäunen gesichert und ei-
nen Schutztunnel für Fußgänger er-
richtet.

TTTTTechnische Sammlungen.echnische Sammlungen.echnische Sammlungen.echnische Sammlungen.echnische Sammlungen. Der För-
derverein übergab einen Stereobe-
trachter mit 50 stereoskopischen Bil-
dern an die Technischen Sammlungen.
Der „Universal-Stereobetrachter“ wur-
de zwischen 1908 und 1925 von den
Ernemann Werken hergestellt und er-
möglicht die Betrachtung von Stereo-
bildern und Dias mit räumlicher Wir-
kung. Das Gerät wird Bestandteil der
neuen Dauerausstellung über den Be-
trieb und die Produkte der Firma Erne-
mann, die für Anfang 2007 im Erdge-
schoss des Gebäudes geplant ist.

Hallo P|A|R|T|N|E|R

„Columbus“ fährt ab Juli durch Dresden
Neue Straßenbahn wird nach Partnerstadt benannt

Die neue Straßenbahn der Dresdner
Verkehrsbetriebe AG (DVB) wurde auf
den Namen „Partnerstadt Columbus/
Ohio“ getauft.
Der Stadtplanungsamtsleiter der US-
amerikanischen Partnerstadt Vincent
Papsidero enthüllte den Schriftzug und
das Wappen an dem DVB-Niederflur-
wagen 2601. Als Dankeschön durfte der
Taufpate unter Anleitung eines Fahrleh-

Kunst aus Brazzaville

Kongolesische Kulturwoche
in Dresden

Anlässlich der Städtepartnerschaft zwi-
schen Dresden und Brazzaville in der
Republik Kongo öffnete eine Ausstellung
mit Arbeiten der Malschule Poto-Poto
aus Brazzaville im „artlabor“ auf dem
Bischofsweg 14. Bis 3. Juli ist die Ma-
lerei kongolesischer Künstler zu sehen.
Wer sich beim Bummel durch die Aus-
stellung in eines der Bilder verliebt,
kann es nach der Ausstellung kaufen.
Der Erlös kommt der Malschule Poto-
Poto zugute.
Mit der Ausstellung begann zugleich
die kongolesische Kulturwoche. Am
Sonntag, 2. Juli um 20 Uhr läuft im Art
der Kultur e. V., Bischofsweg 16, der
Film „Enfance vulnérable“ von Sebas-
tien Kamba über die Straßenkinder in
Kongo-Brazzaville gezeigt. Der Eintritt
ist kostenfrei.
Der Dresdner Verein „arche noVa –
Initiative für Menschen in Not e. V.“,
der die Kulturwoche organisiert, enga-
giert sich für die Städtepartnerschaft
mit Brazzaville. Zu seinen entwick-
lungspolitischen Projekten gehören der
Neubau einer Schule in Brazzaville in
Zusammenarbeit mit dem Bundes-
ministerium für wirtschaftliche Zusam-
menarbeit.
Weitere Informationen: E-Mail mana-
gement@arche-nova.org.

rers den Stadtbahnwagen selbst steu-
ern.
Damit wurde der Startschuss für wei-
tere „Straßenbahntaufen“ gegeben. Elf
Bahnen, die demnächst aus Bautzen
geliefert werden, erhalten Namen
Dresdner Partnerstädte. Sie kommen
ab Juli vorrangig auf den Linien 6, 8,
9, 10 und 12 zum Einsatz. Der Preis
pro Wagen beläuft sich auf reichlich

zwei Millionen Euro, wovon 50 Prozent
mit Bundesmitteln gefördert werden.
Nach Inbetriebnahme des neuesten
Stadtbahnwagens besteht die Fahr-
zeugflotte der DVB AG, neben den älte-
ren Tatras, aus insgesamt 116 Nieder-
flurbahnen. Von rund 150 täglich ein-
gesetzten Zügen sind also inzwischen
mehr als zwei Drittel moderne Stadt-
bahnwagen. Sind Mitte 2008 alle 30
Bestellungen ausgeliefert, fahren in
Dresden fast nur noch Wagen mit eben-
erdigen Ein- und Ausstiegen.

 Enthüllung des Schriftzuges. Enthüllung des Schriftzuges. Enthüllung des Schriftzuges. Enthüllung des Schriftzuges. Enthüllung des Schriftzuges. Der Lei-
ter des Stadtplanungsamtes aus Colum-
bus, Vincent Papsidero, enthüllt im Bei-
sein von Reiner Zieschank und Hans-
Jürgen Credé, Vorstände der DVB AG, den
Schriftzug und das Wappen am Nieder-
flurwagen. Foto: DVB AG
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Straßenreinigungs-
kalender erschienen
Wann und wo die Kehrmaschinen der
Stadtreinigung unterwegs sind und
was Anwohner, vor allem motorisierte,
dabei beachten sollten, das kann im
neuen Straßenreinigungskalender
nachgeschlagen werden. Die Broschü-
re listet alle Dresdner Straßen, die re-
gelmäßig gereinigt werden, in alpha-
betischer Reihenfolge auf und benennt
die Reinigungsart und den Wochentag
der Reinigung. Die Broschüre macht
auch detaillierte Angaben zu den Ge-
bühren für die verschiedenen Reini-
gungsklassen. Erhältlich ist der kos-
tenlose Straßenreinigungskalender in
den Infostellen der Rathäuser und Orts-
ämter, im Bürgerservicebüro des Rat-
hauses Dr.-Külz-Ring 19, in allen Bür-
gerbüros und in den Ortschaften.

Straßenbau

Grüner Weg in Cossebaude. Grüner Weg in Cossebaude. Grüner Weg in Cossebaude. Grüner Weg in Cossebaude. Grüner Weg in Cossebaude. Noch bis
1. August ist der Grüne Weg zwischen
Dresdner und Gartenstraße eine Bau-
stelle. Die neue Asphaltdecke wird 5,50
Meter breit und die Straßenentwäs-
serung erneuert. Befestigte Gehwege
bieten Fußgängern künftig mehr Sicher-
heit.  Während der Bauzeit ist die
Straßenbaustelle für den Verkehr ge-
sperrt. Nur den Anliegern ist die Zu-
fahrt möglich. Die Baukosten betragen
rund 270 000 Euro.

Elbstraße in Cossebaude. Elbstraße in Cossebaude. Elbstraße in Cossebaude. Elbstraße in Cossebaude. Elbstraße in Cossebaude. Bis Ende
August dauern die Arbeiten auf der
Elbstraße zwischen Grünem Weg und
Dorfstraße. Die Straße erhält eine ein-
heitliche Breite von fünf Metern. Die
Straßenentwässerung wird erneuert
und neue Kabel verlegt. Der Gehweg
im Nordosten der Straße wird behin-
dertengerecht ausgebildet und die Bor-
de werden abgesenkt. Während der
Bauarbeiten ist die Elbstraße voll ge-
sperrt, nur für Anlieger ist sie frei. Die
Baukosten betragen etwa 280 000
Euro.

Erich-Ponto-StraßeErich-Ponto-StraßeErich-Ponto-StraßeErich-Ponto-StraßeErich-Ponto-Straße in Neustadt.in Neustadt.in Neustadt.in Neustadt.in Neustadt. Die
seit April laufenden Straßenbauar-
beiten im Regierungsviertel (Archiv-
straße und Hospitalstraße) wurden
ausgedehnt. Bis morgen, 30. Juni, ist
die neue Asphaltdecke der Erich-
Ponto-Straße zwischen der Kreuzung
Hospitalstraße und Zufahrt Innenmi-
nisterium fertig.

Wieder online möglich: Anmeldung
für Kindertageseinrichtungen
Die Anmeldung für einen Platz in einer
kommunalen Kindertageseinrichtung ist
über das Internet unter www.dres-
den.de/kitas ab sofort wieder möglich.
Auf Grund technischer Probleme muss-
te das Programm Mitte April abgeschal-
tet werden. Alle Anmeldungen, die bis
11. April getätigt wurden, sind im
Eigenbetrieb Kindertageseinrichtungen
noch eingegangen.
Eltern können ihre Kinder für einen
Platz in einer Krippe oder in einem Kin-
dergarten des Eigenbetriebes online
oder über ein Papier-Formular vormer-
ken lassen. Die Plätze werden von der
Vermittlungsstelle des Eigenbetriebes
rund sechs Monate vor Betreuungs-
beginn vergeben. Die Anmeldung für
einen Platz im Hort nimmt die Leiterin

der Einrichtung direkt entgegen. Bei
Umzug innerhalb der Stadt erfolgt die
Ummeldung mittels „Tauschantrag“,
der in der Kindertageseinrichtung oder
im Eigenbetrieb Kindertageseinrich-
tungen erhältlich ist. Dieser wird bei
Verfügbarkeit eines Platzes sofort rea-
lisiert.
Bei Fragen helfen die Mitarbeiter des
Eigenbetriebes Kindertageseinrich-
tungen, Beratungs- und Vermittlungs-
stelle für kommunale Kindertagesein-
richtungen, Riesaer Straße 7, 01129
Dresden, Telefon 4 88 50 46/47, E-Mail
kindertageseinrichtungen@dresden.de
weiter.
Die Sprechzeiten sind Montag und Frei-
tag von 9 bis 12 Uhr, sowie Dienstag
und Donnerstag von 9 bis 18 Uhr.

Männer zwischen Erfolg und
Emanzipation
Öffentliche Diskussion im Rathaus

„Ohne uns geht nichts – Männer zwi-
schen Erfolg und Emanzipation“ ist die
Diskussion am Mittwoch, 12. Juli, 19
Uhr in den Festsaal des Rathauses über-
schrieben. Sie ist der Auftakt der neuen
Veranstaltungsreihe „Männer im Ge-
spräch“, zu der die Gleichstellungs-
beauftragte Kristina Winkler einlädt. Der
Eintritt ist frei.
An der Diskussion nehmen teil:
■ Kai Schulz, Leiter des Amtes für
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit,
■ Prof. Dr. Lothar Böhnisch, Geschäfts-
führender Direktor am Institut für So-
zialpädagogik, Sozialarbeit und Wohl-
fahrtswissenschaften der TU Dresden
■ Thomas Lemke, Coaching und Be-
ratung für Männer (MannKomm)
■ Daniel Kindlimann, Fachstelle Jun-

gen- und Männerarbeit des Männer-
netzwerk Dresden e. V.
Im Mittelpunkt der Diskussion stehen
diese Fragen: Was ist Erfolg? Welche
Wege stehen Männern offen, um mit
der zunehmenden Flexibilisierung des
Arbeitsmarktes und mit den damit ein-
hergehenden Brüchen in den Erwerbs-
biografien fertig zu werden? Wie ge-
hen Männer mit dem Spannungsfeld
zwischen dem Traum nach Karriere
und dem Wunsch nach Zeit für Familie
und Selbstverwirklichung um? Wozu
muss Mann sich emanzipieren, wenn
er doch an den wichtigsten Schaltstellen
der Gesellschaft sitzt? Die Moderation
übernimmt Prof. Dr. Holger Brandes
von der Evangelischen Fachhochschu-
le Dresden.

Fußball-City-Cup:
Vorrunde am 2. Juli
Seit Mitte Juni spielen Freizeitfußballer
aus Dresdner Jugendhäusern und
Jugendtreffs sowie Straßencliquen –
Jungen und Mädchen von 14 bis 20
Jahren – um die Teilnahme an der End-
runde des City-Cups 2006. Gespielt
wird nach den Regeln des Kleinfeld-
fußballs. Der nächste Termin: Sonntag,
2. Juli, 10 bis 15 Uhr, Sportfreunde
01, Meschwitzstraße.
Das Turnierfinale mit den Siegern aus
den drei Vorturnieren folgt am Sonn-
abend, 8. Juli, 10 bis 15 Uhr auf dem
Sportplatz des 1. FC Dynamo Dresden,
Zuschauer sind herzlich willkommen.
Rückfragen: Ulli Seipelt, Telefon (03 51)
4 03 22 36, Gerhard Breiter, Telefon
(03 51) 4 88 46 93 und gbreiter@dres-
den.de.

Ausstellung:
Hochwasservorsorge
für Dresden
Bei der Hochwasservorsorge müssen
alle an einem Strang ziehen. Das wur-
de mit dem diesjährigen Hochwasser
erneut deutlich. Vor allem das Bewusst-
sein für die Gefahren durch Hochwas-
ser muss dauerhaft zu einer besseren,
möglichst optimalen Verhaltens-, Bau-,
und Flächenvorsorge führen. Nur so
lassen sich bei künftigen Hochwassern
die Schäden reduzieren.
Die Ausstellung „Alle in einem Boot –
Hochwasservorsorge für Dresden“ vom
3. Juli bis 30. August im World Trade
Center Dresden (WTC), Freiberger Stra-
ße widmet sich diesem Thema. Die in-
teressierten Dresdnerinnen und Dresd-
ner sind für Montag, 3. Juli, 16 Uhr
zur Eröffnung durch Bürgermeister
Dirk Hilbert herzlich eingeladen. Vor-
gestellt wird die Einheit von Hochwa-
sservorsorge und Hochwasserschutz
für die Stadt Dresden.
In der Ausstellung werden anschau-
lich die verschiedenen Aspekte der
Hochwasservorsorge und der -bewäl-
tigung dargestellt. Neben Ausstellungs-
wänden zu verschiedenen Themen des
Risikomanagements bei Hochwasser
werden allgemeine Informationen zur
Elbe und zu den Hochwassern der Ver-
gangenheit, zum „Jahrhunderthoch-
wasser“ im Jahr 2002  und zum
Winterhochwasser 2006 präsentiert.
Gezeigt wird auch, wie Regenwasser
wirtschaftlich genutzt werden kann
und was beim Bauen in überschwem-
mungsgefährdeten Stadtgebieten zu
beachten ist.
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Mehr Kinderfreundlichkeit, die Wilsdruffer
ohne Autos und eine U-Bahn für die Stadt
Bürger äußern Wünsche und Ideen für Dresdens Zukunft

Die ZukunftsWerk Stadt, ein Projekt
des Stadtjubiläums, bündelt Aktionen,
Projekte und Initiativen, die sich mit
Dresdens Zukunft beschäftigen.
Ein Ziel der ZukunftsWerk Stadt ist es,
Ideen und Pläne, so genannte „Zu-
kunftsBeiträge“ zu sammeln. Sie wer-
den zu einem Mosaik – dem Zu-
kunftsBild Dresden – zusammengefügt
und im November im Lichthof des Rat-
hauses ausgestellt.
Zukunftsentwürfe fertigen die Partner
aus Wissenschaft, Wirtschaft, Kunst,
Kultur und der Verwaltung, zum Bei-
spiel die Landeshauptstadt Dresden,
die TU Dresden, das Leibniz-Institut,
die Lokale Agenda 21 und das Kathe-
dralforum.

Machen Sie sich Ihr
„eigenes Bild“ von Dresden!

Darüber hinaus wird nach den Zu-
kunftswünschen und -ideen der Dres-
dner Bürger gesucht. 40 mal 40 Zenti-
meter sind der formale Rahmen für
Texte, Konstruktionen, Bilder, Entwür-
fe, Skizzen, die die Zukunft Dresdens
thematisieren.
Die Dresdner können Ideen zu Kultur,
Wirtschaft, Recht oder dem Zusam-
menleben zeichnen, malen, schreiben,
filmen oder vertonen. Die Beiträge wer-
den von einer Jury bewertet.  Die
Entscheidungsträger der Stadt aus
Verwaltung, Politik, Wirtschaft und Wis-
senschaft sollen diese Ideen über das
Festjahr hinaus berücksichtigen.
Bisher sind 100 Beiträge eingegangen:
Grundschüler bewerteten ihre Wohn-
gegend kritisch nach Kinderfreund-

lichkeit, ein Bürger schlägt eine auto-
freie Wilsdruffer Straße vor, ein ande-
rer hat einen U-Bahn-Plan entwickelt.
ZukunftsBeiträge sind im Internet un-
ter www.zukunftswerk-stadt.de veröf-
fentlicht.

Bürgerräume in vielen
Stadtteilen

Die ZukunftsWerk Stadt ist mit Bürger-
räumen in verschiedenen Stadtteilen
präsent. Hier können Bürgerinnen und
Bürger, bei Bedarf unter Anleitung, ih-
ren ZukunftsBeitrag gestalten. Außer-
dem laden die Bürgerräume zu Lesun-
gen, Führungen und Konzerten ein. Das
Studio 24/7 an der TU Dresden wen-
det sich an Studenten. Der Projektraum
der Reinigungsgesellschaft im Wald-
schlösschenareal lädt jeden Mittwoch
Autoren, Künstler oder Kuratoren ein,
über ihre Arbeit zu sprechen. Im „pick-
nick“, eine ungenutzte Gaststätte aus
DDR-Zeiten, ist ein Bürgerraum ent-
standen, der sich mit Architektur, Stadt-
planung und -entwicklung beschäftigt.
Weitere Informationen: www.zukunfts-
werk-stadt.de.

Bürgerräume der
ZukunftsWerk Stadt

Altstadt: Altstadt: Altstadt: Altstadt: Altstadt: MalLokal, St. Petersburger
Straße 30, Telefon (03 51) 8 11 36 75
Offenes Atelier: donnerstags 15–19
Uhr, freitags 18–22 Uhr, sonnabends
11–16 Uhr
Prohlis: Prohlis: Prohlis: Prohlis: Prohlis: Wohngebietstreff „Jacob“ der
Volkssolidarität, Jacob-Winter-Platz 7,
Telefon (03 51) 5 01 07 20

„ErkennBar“ am
Elbufer
Vom 1. Juli bis 14. August lädt die
„ErkennBar“ auf den Elbwiesen, am
Elbsegler vor dem Hotel The Westin
Bellevue Dresden, Große Meißner Stra-
ße 15, ein. Sie öffnet  am 1. Juli, 20
Uhr. Die „ErkennBar“ ist eine Strand-
bar und regt zur Entspannung und
zum Austausch über Wissenschaft an.
Es gibt ein Begleitprogramm mit Dis-
kussionen, Filmen, Vorträgen und ei-
ner Experimentierstraße für Kinder:
Montag, Mittwoch, Freitag, Sonnabend
(außer 14. Juli).

     Kinderfreundlichkeit.Kinderfreundlichkeit.Kinderfreundlichkeit.Kinderfreundlichkeit.Kinderfreundlichkeit. Schüler der Klasse
3 a der Grundschule in Laubegast bewerten
ihre Wohngegend nach Kinderfreundlichkeit.
Ein Kriterium: die Verkehrsverbindungen. Sie
gaben vier von fünf möglichen Punkten.

Jugendfilmtage gegen
Nikotin und Alkohol

Kostenloses Angebot
für Schulen

„Nikotin und Alkohol – Alltagsdrogen
im Visier“ ist das Thema der Jugend-
filmtage am Dienstag, 11. und Mitt-
woch, 12. Juli in Dresden. Veranstal-
ter sind die Bundeszentrale für ge-
sundheitliche Aufklärung und weitere
Partner. Rund 2 000 Schülerinnen und
Schüler von zwölf bis 19 Jahren sehen
im CinemaxX spannende Spielfilme. At-
traktive Mitmach-Aktionen vor und nach
den kostenlosen Filmvorführungen sol-
len sie dazu anregen, sich persönlich
mit den Themen Nikotin und Alkohol
auseinander zu setzen.
Für zwei Filme sind noch Plätze frei:
„Das Jahr der ersten Küsse“ (12 bis
14 Jahre) am 11. Juli, und „28 Tage“
(ab 16 Jahre) am 12. Juli, jeweils 10.00
Uhr. Lehrerinnen und Lehrer können
sich mit ihren Schulklassen beim
CinemaxX Dresden, Theresa Gersten-
berger, Telefon (03 51) 3 15 89 16 an-
melden.
Internettipps: www.rauch-frei.info und
www.bist-du-staerker-als-alkohol.de

Anzeige

Johanns tad t :Johanns tad t :Johanns tad t :Johanns tad t :Johanns tad t :  Bürgerladen Genos-
senschaftshaus, Dürerstraße 89, Tele-
fon (01 60) 96 54 29 74
Klotzsche:K lo tzsche:K lo tzsche:K lo tzsche:K lo tzsche: BürgerRaum Klotzsche,
Sagarder Weg 5
Pieschen:Pieschen:Pieschen:Pieschen:Pieschen: Geschichtswerkstatt Dres-
den-Nordwest, Bürgerstraße 63, Tele-
fon (03 51) 8 49 14 45
Gorbitz:Gorbitz:Gorbitz:Gorbitz:Gorbitz: Laborschule/Omse e. V., Es-
penstraße 3, Telefon (01 76) 20 52 10 79
und (03 51) 3 74 35 52
TTTTTolkewitz/Seidnitzolkewitz/Seidnitzolkewitz/Seidnitzolkewitz/Seidnitzolkewitz/Seidnitz: Wohngebietstreff
„Marie“ der Volkssolidarität, Reiche-
nauer Weg 22
Dresden-SüdDresden-SüdDresden-SüdDresden-SüdDresden-Süd: Studio 24/7, TU Dres-
den, Mommsenstraße 6, Telefon (03 51)
46 33 46 26
Neustadt:Neustadt:Neustadt:Neustadt:Neustadt: artderkultur e. V., Bischofs-
weg 16, Telefon (03 51) 2 06 03 85
Radeberger Vorstadt:Radeberger Vorstadt:Radeberger Vorstadt:Radeberger Vorstadt:Radeberger Vorstadt: Projektraum Rei-
nigungsgesellschaft, Am Brauhaus 1
P i rna i sche  Vo rs tad tP i rna i sche  Vo rs tad tP i rna i sche  Vo rs tad tP i rna i sche  Vo rs tad tP i rna i sche  Vo rs tad t :  „picknick“,
Grunaer Straße 28, Telefon (03 51)
2 13 04 64/63



29. Juni 2006/Nr. 26

10

Dresdner Amtsblatt

Verordnung zur Änderung der Taxitarifverordnung
Vom 27. April 2006

Auf der Grundlage des § 51 Abs. 1 des
Personenbeförderungsgesetzes (PBefG)
in der Fassung der Bekanntmachung
vom  8. August 1990 (BGBl. I, S. 1690),
zuletzt geändert durch das Siebente
Gesetz zur Änderung des Gesetzes ge-
gen Wettbewerbsbeschränkungen
vom 7. Juli 2005 (BGBl. I, Seite 1954,
1969) und des § 1 Abs. 2 der Verord-
nung der Sächsischen Staatsregierung
und des Sächsischen Staatsminis-
teriums für Wirtschaft und Arbeit über
die Zuständigkeiten auf dem Gebiet des
Personenbeförderungsrechts (PBefZuV)
vom 12. September 1996 (SächsGVBl.
S. 407) hat der Stadtrat der Landes-
hauptstadt Dresden in seiner Sitzung
am 27. April 2006 die folgende Ver-
ordnung erlassen:

Inhaltsverzeichnisnhaltsverzeichnisnhaltsverzeichnisnhaltsverzeichnisnhaltsverzeichnis
§ 1 Verordnung zur Änderung der Taxi-
tarifverordnung
§ 2 Übergangsfristen
§ 3 In-Kraft-Treten

§ 1§ 1§ 1§ 1§ 1
VVVVVerordnung zur Änderung der erordnung zur Änderung der erordnung zur Änderung der erordnung zur Änderung der erordnung zur Änderung der TTTTTaxi-axi-axi-axi-axi-
tarifverordnungtarifverordnungtarifverordnungtarifverordnungtarifverordnung
Die Verordnung der Landeshauptstadt
Dresden über die Beförderungsentgelte
und -bedingungen  für den Verkehr
mit Taxen (Taxitarifverordnung) vom
4. März 1999 (Dresdner Amtsblatt Nr.
10/1999), zuletzt geändert am 3. März
2004 (Dresdner Amtsblatt Nr. 12/04)
wird wie folgt geändert:
§ 2 Absatz 1 wird gestrichen und wie
folgt neu gefasst:

(1) Das Beförderungsentgelt setzt sich
aus dem Grundpreistarif (Einschalt-
entgelt), dem Kilometertarif (Besetzt-
fahrtentgelt), dem Wartezeittarif (Ent-
gelt für Wartezeit je Stunde; auch
verkehrsbedingte Wartezeit) und den
Zuschlägen zusammen.

§ 2§ 2§ 2§ 2§ 2
ÜbergangsfristenÜbergangsfristenÜbergangsfristenÜbergangsfristenÜbergangsfristen
Als Übergangszeitraum für die Umstel-
lung der Taxameter wird der Zeitraum
vom 1. bis 15. September 2006 ge-
nehmigt. In diesem Zeitraum dürfen die
Taxifahrzeuge sowohl mit dem alten als
auch mit dem neuen Taxitarif fahren.

§ 3§ 3§ 3§ 3§ 3
In-Kraft-TIn-Kraft-TIn-Kraft-TIn-Kraft-TIn-Kraft-Tretenretenretenretenreten
Diese Verordnung tritt am 1. Septem-
ber 2006 in Kraft.

Dresden, 3. Mai 2006

gez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberg
OberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeister

Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 Satz 4Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 Satz 4Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 Satz 4Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 Satz 4Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 Satz 4
SächsGemOSächsGemOSächsGemOSächsGemOSächsGemO
Sollte diese Satzung unter Verletzung
von Verfahrens- oder Formvorschriften
zu Stande gekommen sein, gilt sie ein
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Jahr nach ihrer Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zu Stande ge-
kommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht
oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit
der Sitzung, die Genehmigung oder die

Bekanntmachung der Satzung verletzt
worden sind,
3. der Oberbürgermeister dem Be-
schluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO
wegen Gesetzeswidrigkeit widerspro-
chen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 benannten
Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder
der Formvorschrift gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des Sach-
verhaltes, der die Verletzung  begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht
worden ist.

Ist eine Verletzung nach vorstehender
Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden,
so kann auch nach Ablauf der in Satz 1
genannten Jahresfrist jedermann die-
se Verletzung geltend machen.

RoßbergRoßbergRoßbergRoßbergRoßberg
OberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeister

Anzeigen
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Stellenausschreibungen

Bewerbungen sind schriftlich (keine E-
Mail) mit der Chiffre-Nummer und den
vollständigen Unterlagen (Bewerbungs-
schreiben, ausführlicher tabellarischer
Lebenslauf, Passbild, Kopien von Ab-
schlusszeugnissen, Qualifikationsnach-
weisen, Beurteilungen und Referenzen,
insbesondere vom letzten Arbeitgeber)
zu richten an:
Landeshauptstadt Dresden
Haupt- und Personalamt
Postfach 120020, 01001 Dresden.
Unvollständige Bewerbungsunterlagen
können nicht berücksichtigt werden.

Das HochbauamtHochbauamtHochbauamtHochbauamtHochbauamt im Geschäftsbereich
Finanzen und Liegenschaften schreibt
folgende Stelle aus:

Projektleiter C/Projektleiterin CProjektleiter C/Projektleiterin CProjektleiter C/Projektleiterin CProjektleiter C/Projektleiterin CProjektleiter C/Projektleiterin C
Chiffre: 65060601Chiffre: 65060601Chiffre: 65060601Chiffre: 65060601Chiffre: 65060601
Das Aufgabengebiet umfasst die
phasenübergreifende Verantwortlich-
keit für Hochbauprojekte mit mittlerer
und geringer Komplexität bzw. gerin-
gem bis durchschnittlichem Schwierig-
keitsgrad der Planung und Baudurch-
führung:
■ Problemmanagement bei Bau-
planung und Baudurchführung, Aus-
gleich von Zielkonflikten zwischen al-
len Beteiligten im Hinblick auf Kosten,
Qualität und Termine
■ Erarbeitung der Aufgabenstellung
für Architekten und Ingenieure
■ Prüfung und Abnahme der Pla-
nungsunterlagen im Hinblick auf Kos-
ten, Termine Qualitäten und Realisier-
barkeit
■ Erarbeitung von Entscheidungsvor-
lagen
■ Erstellung eines Gesamtprojekt-
planes und dessen Fortschreibung bzw.
Präzisierung im weiteren Bauplanungs-
prozess.
Voraussetzungen sind:
■ Fachhochschulabschluss Architek-
tur, Bauingenieurwesen
■ umfangreiche Fachkenntnisse in
Bau-, Vertrags-, Vergabe-, Insolvenz-
und Verwaltungsrecht (VOB, VOF, BauO,
HOAI, Unfallverhütungsvorschriften,
DIN-Vorschriften)
■ sehr gute Kenntnisse in computer-
gestützter Arbeitsweise (MS-Projekt,
Office-Anwendungen einschließlich
Datenbanken)
■ langjährige praktische Berufserfah-
rung, Fahrerlaubnis, gesundheitliche
Eignung.
Erwartet werden:
■ sehr gute, umfangreiche Sachkenn-
tnis sowie Projekterfahrung

■ Entwurfsstärke, Sicherheit in Kos-
tenbewertungen
■ Bereitschaft zur regelmäßigen fach-
lichen Weiterbildung
■ Verhandlungsgeschick im Sinne
der Landeshauptstadt
■ Entscheidungsfreudigkeit, Eigenin-
itiative
■ Durchsetzungsvermögen.
Die Stelle ist nach TVöD, Entgeltgruppe
10 bewertet und befristet bis 30. Juni
2008 (Entfristung geplant), wöchentli-
che Arbeitszeit nach Anwendungs-
tarifvertrag 37,5 Stunden/Woche.
Bewerbungsfrist: 14. Juli 2006Bewerbungsfrist: 14. Juli 2006Bewerbungsfrist: 14. Juli 2006Bewerbungsfrist: 14. Juli 2006Bewerbungsfrist: 14. Juli 2006

Der Eigenbetrieb ITEigenbetrieb ITEigenbetrieb ITEigenbetrieb ITEigenbetrieb IT-Dienstleistun--Dienstleistun--Dienstleistun--Dienstleistun--Dienstleistun-
gen gen gen gen gen im Geschäftsbereich Allgemeine
Verwaltung schreibt folgende Stellen
aus:

DV-Organisator /DV-Organisator inDV-Organisator /DV-Organisator inDV-Organisator /DV-Organisator inDV-Organisator /DV-Organisator inDV-Organisator /DV-Organisator in
SAP R/3SAP R/3SAP R/3SAP R/3SAP R/3
Chiffre: EB 17 04/05/2006Chiffre: EB 17 04/05/2006Chiffre: EB 17 04/05/2006Chiffre: EB 17 04/05/2006Chiffre: EB 17 04/05/2006
Das Aufgabengebiet umfasst:
■ Basis Administration SAP R/3 (Pro-
blem und Change Management)
■ Berechtigungsverwaltung in SAP R/3
■ Konzeption, Betrieb und Weiterent-
wicklung der SAP-Basis
■ Pflichtenhefterstellung, Auftragsvor-
bereitung, Leistungsabnahme,Test und
Dokumentation
■ Aktualisierung von Verfahren nach
Änderungsmitteilungen des Entwick-
lers
■ Vorbereitung der Inbetriebnahme
inklusive Test und Probebetrieb
■ Übernahme in die Produktion
■ Leitung von bzw. Mitarbeit in Soft-
ware-Projekten
■ Mitarbeit in Arbeitsgruppen
■ Zuarbeit zum Datenschutzkonzept.
Voraussetzung ist ein Fachhochschul-
abschluss Informatik oder ein gleich-
wertiger Abschluss.
Erwartet werden:
■ umfangreiche Erfahrung beim IT-
Einsatz
■ Erfahrungen aus mehrjährigem
Umgang mit SAP R/3
■ Kenntnisse und Fähigkeiten in der
Administration von SAP R/3
■ anwendungsbereite Kenntnisse zu
Datenbanken (Oracle) und Betriebssys-
temen (Unix, AIX)
■ Programmierkenntnisse (z.B. SQL
und ABAP)
■ analytisches, logisches und konzep-
tionelles Denkvermögen, selbständige
Arbeitsweise
■ hohes Verantwortungsbewusstsein
und Eigeninitiative

■ hoher persönlicher Einsatz, Bereit-
schaft zu Mehrarbeit und unregelmä-
ßigen Arbeitszeiten
■ ausgeprägte Teamfähigkeit, Kom-
munikations- und Kooperationsfähig-
keit.
Die Stelle ist nach TVöD, Entgeltgruppe
11 bewertet, wöchentliche Arbeitszeit
nach Anwendungstarifvertrag.
Bewerbungsfrist: 18. Juli 2006Bewerbungsfrist: 18. Juli 2006Bewerbungsfrist: 18. Juli 2006Bewerbungsfrist: 18. Juli 2006Bewerbungsfrist: 18. Juli 2006

DV-Organisator/inDV-Organisator/inDV-Organisator/inDV-Organisator/inDV-Organisator/in
Chiffre: EB 17 07/2006Chiffre: EB 17 07/2006Chiffre: EB 17 07/2006Chiffre: EB 17 07/2006Chiffre: EB 17 07/2006
Das Aufgabengebiet umfasst:
Planung, Analyse und Konzipierung:Planung, Analyse und Konzipierung:Planung, Analyse und Konzipierung:Planung, Analyse und Konzipierung:Planung, Analyse und Konzipierung:
■ Planung der Einführung komplexer
Datenbank-Anwendungen
■ Analyse von Rahmenbedingungen,
Arbeitsprozessen und Anforderungen
■ Ableitung der informationstech-
nischen Erfordernisse und der Anfor-
derungen an die Software-Integration
■ Konzipierung, Untersuchung, Bewer-
tung und Auswahl von Software unter
Berücksichtigung von IT-Standards
■ Erstellung von Sollkonzeptionen und
Pflichtenheften (DV-technische Fein-
planung).
Projektdurchführung und Organisa-Projektdurchführung und Organisa-Projektdurchführung und Organisa-Projektdurchführung und Organisa-Projektdurchführung und Organisa-
tion:tion:tion:tion:tion:
■ Leitung/Mitarbeit an Projekten zur
Einführung, Weiterentwicklung oder
Ablösung von IT-Verfahren in direkter
Zusammenarbeit mit Partnern
■ eigenständige Programmierung von
Anwendungs- und Schnittstellenlö-
sungen hohen Schwierigkeitsgrades;
Implementierung, Anpassung und In-
tegration von Software-Anwendungen;
Dokumentation
■ Installation, Inbetriebnahme, Test,
Altdatenübernahme
■ Vertragsvorbereitung und -abwick-
lung.
Administrierung, Betreuung und Pfle-Administrierung, Betreuung und Pfle-Administrierung, Betreuung und Pfle-Administrierung, Betreuung und Pfle-Administrierung, Betreuung und Pfle-
ge von ITge von ITge von ITge von ITge von IT-V-V-V-V-Verfahren:erfahren:erfahren:erfahren:erfahren:
■ Sicherstellung informationstech-
nischer und -technologischer Rahmen-
bedingungen
■ Verfahrens- und Datenbankadmi-
nistration im Produktivbetrieb, Berech-
tigungsservice
■ Schnittstellenbetreuung, Datenim-
port/Datenexport
■ Softwarepflege von Verfahren auf
der Grundlage selbstständiger Erstel-
lung, Änderung oder Übernahme von
Programmen und Prozeduren hohen
Schwierigkeitsgrades
■ Anpassung/Parametrierung ent-
sprechend gesetzlicher bzw. örtlicher
Vorschriften
■ Erstellung spezieller Auswertungen

■ Nutzerbetreuung, Anwendungsun-
terstützung, Hotline, Schulung.
Voraussetzung ist ein Fachhochschul-
abschluss Informatik oder ein gleich-
wertiger Abschluss.
Erwartet werden:
■ mehrjährige Erfahrung beim IT-Ein-
satz
■ Fachkenntnisse in Anwendungs-
entwicklung und Projektorganisation
■ vertiefte Kenntnisse im Software-
Engineering sowie Beherrschung von
Programmiersprachen, Datenbanken
(ORACLE und ACCESS) und Inter-
nettechnologien
■ Grundwissen der allgemeinen Ver-
waltungsorganisation; Kenntnis inter-
ner Normen und Richtlinien
■ selbstständige Arbeitsweise, ausge-
prägte Kommunikations- und Team-
fähigkeit
■ analytisches, logisches und konzep-
tionelles  Denkvermögen.
Die Stelle ist nach TVöD, Entgeltgruppe
11 bewertet, wöchentliche Arbeitszeit
nach Anwendungstarifvertrag.
Bewerbungsfrist: 18. Juli 2006Bewerbungsfrist: 18. Juli 2006Bewerbungsfrist: 18. Juli 2006Bewerbungsfrist: 18. Juli 2006Bewerbungsfrist: 18. Juli 2006

Systemingenieur/in NetzwerkSystemingenieur/in NetzwerkSystemingenieur/in NetzwerkSystemingenieur/in NetzwerkSystemingenieur/in Netzwerk
Chiffre: EB 17 06/2006Chiffre: EB 17 06/2006Chiffre: EB 17 06/2006Chiffre: EB 17 06/2006Chiffre: EB 17 06/2006
Das Aufgabengebiet umfasst:
■ eigenständige hard- und softwar-
seitige Realisierung der Kopplung un-
terschiedlicher  Rechnersysteme und
Netzwerke sowie ständige Überwa-
chung der Funktionalität
■ Auswahl und Vorschlag von Hard-
ware-Varianten zur Nutzeranbindung
an das Netzwerk
■ Vorlaufuntersuchungen und Erar-
beitung von technischen Lösungen  für
den optimalen Hardwareeinsatz im
Netzwerk
■ Planung , Auswahl, Implementie-
rung und Erprobung von Hardware-
komponenten des Netzwerkes
■ Mitarbeit bei der strategischen Netz-
werkplanung im städtischen Netz-
verbund unter Beachtung der Stan-
dards und Orientierungen sowie städti-
scher Konzepte
■ Administration von Router-, Switch-
und Firewall-Komponenten
■ hardwaretechnische und administ-
rative Betreuung windowsbasierender
Server
■ Netzwerk-Dokumentation
■ Analyse von Systemstörungen, Ein-
leiten der erforderlichen Maßnahmen
und Führen der entsprechenden Un-
terlagen, Analyse von Fehlerstatistiken
sowie komplexe Systemtests zur Fehler-
diagnose.
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Voraussetzung ist der Fachhochschul-
abschluss Informatik oder ein ver-
gleichbarer Abschluss.
Erwartet werden:
■ mehrjährige Erfahrung beim IT-Ein-
satz
■ umfassende Kenntnisse im Umgang
mit Netzwerkkomponenten und Ser-
vern (Management-Software für Netze
und Server, ggf. in englischer Spra-
che)
■ gute Kenntnisse im Umgang mit
dem Betriebssystem MS Windows
■ Grundwissen der allgemeinen Ver-
waltungsorganisation
■ selbstständige Arbeitsweise, Team-
fähigkeit
■ analytisches, logisches und konzep-
tionelles Denkvermögen
■ Fähigkeit zur Koordinierung und Ko-
operation
■ Projekt- und Teamarbeit
■ langjährige Berufserfahrung.
Die Stelle ist nach TVöD, Entgeltgruppe
11 bewertet, wöchentliche Arbeitszeit
nach Anwendungstarifvertrag.
Bewerbungsfrist: 18. Juli 2006Bewerbungsfrist: 18. Juli 2006Bewerbungsfrist: 18. Juli 2006Bewerbungsfrist: 18. Juli 2006Bewerbungsfrist: 18. Juli 2006

Für alle Stellen gilt:
Schwerbehinderte Menschen werden
bei gleicher Eignung mit Vorrang be-
rücksichtigt.
Frauen sind ausdrücklich zur Bewer-
bung aufgefordert.

Anzeige

Gastronomie-
Konzession für
Sportpark Ostragehege
Bewerbungen bis 21. Juli
an Sportstätten- und
Bäderbetrieb
Die Landeshauptstadt Dresden beab-
sichtigt, für die Gastronomieflächen des
geplanten Eissport- und Ballspiel-
zentrums Dresden im Sportpark Ost-
ragehege, Magdeburger Straße 10 eine
Dienstleistungskonzession zu verge-
ben. Zu versorgen sind etwa 500.000
Personen/Jahr.
Die Konzession wird für fünf Jahre mit
der Option für weitere drei Jahre er-
teilt. Vorrangig soll ein Betreiber alle vier
Gastronomieflächen einrichten und be-
wirtschaften, mehrere Betreiber nicht
ausgeschlossen:
■ Kioskversorgung in der Eisarena bei
Eishockeyspielen der Dresdner Eis-
löwen (2. Bundesliga) und weiteren
Sport- und Entertainmentveranstal-
tungen (max. 4.000 Zuschauer/Veran-
staltung)
■ Versorgung des VIP-Bereiches (VIP-
Lounge und sechs VIP-Logen) bei
Eishockeyspielen und weiteren Sport-
und Entertainmentveranstaltungen
(max. 200 Personen)
■ Kioskversorgung in der Trainings-
eishalle und auf der Eisschnelllauf-
bahn
■ Bewirtschaftung der Sport-Gastro-
nomie mit Kegelbahn (max. 120 Gäste)
und Außenterrasse (ca. 200 m²).
Weitere Angaben und Hinweise zu den
Bewerbungsunterlagen erhält das Ex-
posee (Schutzgebühr 25 Euro, bar oder
mit Verrechnungsscheck), erhältlich bis
11. Juli beim Sportstätten- und Bäder-
betrieb
Bewerbungen sind bis 21. Juli 200621. Juli 200621. Juli 200621. Juli 200621. Juli 2006
zu richten an:
Landeshauptstadt Dresden
Sportstätten- und Bäderbetrieb
Abteilung Technik
Sekretariat, Zimmer 14
Freiberger Straße 31, 01067 Dresden.
Rückfragen: Fax (03 51) 4 88 16 63),
E-Mail: SBaronick@Dresden.de.

Marktpause
Der Wochenmarkt am Altmarkt fällt vom
4. bis 24. Juli aus. Die Smart Beach
Tour 2006 im Volleyball und der Frei-
berger Kulturmarkt belegen den Platz.
Letzter Markttag davor ist Sonnabend,
1. Juli, 8 bis 16 Uhr, erster danach am
Dienstag, 25. Juli, 8 bis 14 Uhr.

Kulturausschuss tagt
Die Verleihung des Ehrentitels „Kam-
mermusikerin/Kammermusiker“ an
eine Musikerin und vier Musiker der
Dresdner Philharmonie steht auf der
Tagesordnung der Sitzung des Kultur-
ausschusses     am Dienstag, 4. Juli, 16 Uhr
im Rathaus am Dr.-Külz-Ring, 2. Eta-
ge, Zimmer 13.
Weitere Tagesordnungspunkte sind
nicht öffentlich.
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Jugendhilfeausschuss
tagt
Tagesordnung der 28. Sitzung des
Jugendhilfeausschusses am Donners-
tag, 6. Juli, 18 Uhr im Festsaal des
Rathauses am Dr.-Külz-Ring:
1.     Protokollkontrolle
2. Vorstellung des Sozialatlas
3. Gesamtstädtische Analyse zur Trä-
gerpluralität in der Dresdner Kindert-
agesbetreuung
4. Trägerschaftswechsel der Kinderta-
geseinrichtungen Bergfelderweg 4,
01237 Dresden und Schilfweg 36,
01237 Dresden
5. Aufnahme des Hortangebotes der
Evangelischen Grundschule, Haus-
dorfer Straße 4 in 01277 Dresden in
den Bedarfsplan Kindertageseinrich-
tungen
6. Trägerschaftswechsel der Kinderta-
geseinrichtung Blüherstraße 2, 01069
Dresden
7. Umlage U1
8. Dresdner Wirkungszielkatalog für die
Kinder- und Jugendhilfe
9. Fördermittel für bewegliche Sachen
des Anlagevermögens
10. Erweiterung des Fonds „Sport be-
wegt Jugend“
11. Rauchfreie Einrichtungen der Stadt
Dresden
12. Berichte aus den Unterausschüs-
sen
13. Sachstand der Übertragung kom-
munaler Kinder- und Jugendhäuser
14. Informationen
Weitere Punkte sind nicht öffentlich.

Ortsbeiräte tagen
Die Ortsbeiräte der Stadt laden die
Dresdnerinnen und Dresdner zu ihren
öffentlichen Sitzungen ein:
■ AltstadtAltstadtAltstadtAltstadtAltstadt
Der Bebauungsplan für den Neumarkt
(Frauenstraße) und die Verordnung
über die Öffnungszeiten von Verkaufs-
stellen für 2007 stehen auf der Tages-
ordnung der Sitzung des Ortsbeirates
Altstadt am Dienstag, 4. Juli, 18.15 Uhr
Congress Center Dresden, Ostra-Ufer,
Seminarraum 1 (Zwischen-Etage). In-
formiert wird über eine Aktion für
kinderfreundliche Spielorte.
■ PieschenPieschenPieschenPieschenPieschen
Der Ausbau der Leipziger Straße von
Konkordienstraße bis Alexander-
Puschkin-Platz ist das Thema der er-
weiterten Sitzung des Ortsbeirates
Pieschen am Dienstag, 3. Juli ab 19
Uhr im Rathaus Pieschen, Bürgerstraße
63. Insbesondere die Anwohner sind
herzlich eingeladen. Ein Vertreter der
städtischen Hauptabteilung Mobilität
erläutert den 4. Bauabschnitt.

Wirtschaftsausschuss tagt

Tagesordnung der Sitzung des Aus-
schusses für Wirtschaftsförderung am
6. Juli, 16 Uhr im Rathaus, Dr.-Külz-
Ring, 3. Etage, Zimmer 13:
VOL-Vergaben:VOL-Vergaben:VOL-Vergaben:VOL-Vergaben:VOL-Vergaben:
■ Technische Sicherstellung der Spe-
zialmärkte: Frühjahrsmarkt, Herbst-
markt,  Weihnachtsmärkte, Los 6:
Transporte, Montage, Demontage, Auf-
bereitung, Reparatur der Gestaltungs-
elemente
■ Sammlung, Transport und Verwer-
tung des kommunalen Altpapiers im
gesamten Stadtgebiet der Landes-
hauptstadt Dresden, Sammlung und
Transport von kommunalem Altpapier,
4 Lose:
Los 1.1: gesamtes rechtselbisches
Stadtgebiet,
Los 1.2: linkselbisches Stadtgebiet Süd
und West,
Los 1.3: linkselbisches Stadtgebiet Mit-
te,
Los 1.4: linkselbisches Stadtgebiet
Südost
■ Sammlung, Transport und Verwer-
tung des kommunalen Altpapiers im
gesamten Stadtgebiet der Landes-
hauptstadt Dresden, Verwertung von
kommunalem Altpapier, 3 Lose:
Los 2.1: gesamtes rechtselbisches
Stadtgebiet,
Los 2.2: linkselbisches Stadtgebiet Süd
und West,

Los 2.3: linkselbisches Stadtgebiet Mitte
VOB-Vergaben:VOB-Vergaben:VOB-Vergaben:VOB-Vergaben:VOB-Vergaben:
■ Vergabe-Nr. 0083/06 – Neubau Be-
rufliches Schulzentrum für Technik und
Wirtschaft, Berufsschule für Körperbe-
hinderte in Dresden, 2 Lose: Los 1:
Rohbau, Los 32: ELT
■ Vergabe-Nr.: 5097/06 – Hochwas-
ser 2002, Emerich-Ambros-Ufer von
Brücke RAW bis Flügelweg
■ Vergabe-Nr. 5107/06 – Hochwas-
ser 2002, Waltherstraße zwischen
Friedrichstraße und Hamburger Stra-
ße
■ Vergabe-Nr.: 5117/06 – Hochwas-
ser 2002, Bahnhofstraße 2. BA zwi-
schen Sosaer Straße und Straßenbahn-
Gleisbogen in Höhe Haltepunkt Nieder-
sedlitz
■ Vergabe-Nr. 5158/06 – Dünne
Schichten im Stadtgebiet Dresden
2006, 2 Lose: Los 1: Stadtgebiet Ost
und Zschonergrundgebiet,  Los 2:
Stadtgebiet Nord und Mitte
■ Vergabe-Nr. 8090/06 – Skatepark
Lingnerallee, Los 2: Landschafts- und
Tiefbauleistungen
■ Vergabe-Nr.: 5197/06 – Verkehrs-
bauvorhaben Karlsruher Straße, 1. BA
zwischen Westendring und Gleisschleife
Coschütz, Los 1: Gleisbau, Straßenbau
und Tiefbau für Versorgungsunter-
nehmen.
Weitere Punkte sind nicht öffentlich.

Bauausschuss tagt
Tagesordnung des Ausschusses für
Stadtentwicklung und Bau am Mitt-
woch, 5. Juli, 16 Uhr im Technischen
Rathaus, Hamburger Straße 19, 4. Eta-
ge Raum 4014:
1. Park- und Leitsystem der Landes-
hauptstadt Dresden für Reisebusse –
Evaluierung
2. Bebauungsplan Nr. 158 Dresden-
Reick Nr. 2, Wohnsiedlung Gasanstalt-
straße: Aufstellungsbeschluss und
Grenzen des Bebauungsplans
3. Vorhabenbezogener Bebauungsplan
Nr. 660, „Dresden-Altstadt I, Neu-
markt, Quartier V.2 – Neumarkt/Frauen-
straße: Entfallen der frühzeitigen Bür-
gerbeteiligung, Billigung des Entwur-
fes und der Begründung zum Entwurf
des Vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes, öffentliche Auslegung
4. Bebauungsplan Nr. 90 K. 1, Dresden-
Striesen Nr. 13, Geisingstraße/ehe-
malige Gärtnerei (Aufstellungsbeschluss)

5. Bebauungsplan Nr. 110.3, Dresden
Kaditz/Mickten, Stadterweiterung Kötz-
schenbroder Straße/Lommatzscher
Straße, 3. Änderung (Aufstellungsbe-
schluss)
6. Bebauungsplan Nr. 298, Dresden-
Weißig Nr. 13, Erweiterung Sport- und
Vereinshaus „Fun Fun“, (erneute Of-
fenlage)
7. Vorhabenbezogener Bebauungsplan
Nr. 662, Dresden-Mickten, Umnutzung
Straßenbahnhof Mickten (Aufstel-
lungsbeschluss)
8. Fahrradstraße Alaunstraße
9. Schaffung einer attraktiven Fahrrad-
verbindung zwischen Elbradweg und
Dresdner Heide
10. Unfallschwerpunkte beseitigen,
Verkehrssicherheit erhöhen
11. Verkehrsberuhigung Äußere Neu-
stadt
Weitere Tagesordnungspunkte sind
nicht öffentlich.

Mit großer Trauer erfüllt uns die
Nachricht vom Tod unserer Mit-
arbeiterin

Frau Annelies HeydenreichFrau Annelies HeydenreichFrau Annelies HeydenreichFrau Annelies HeydenreichFrau Annelies Heydenreich
geboren am 30. März 1950
gestorben am 4. Juni 2006

Annelies Heydenreich war seit dem
1. Mai 1992 im Dienst der Landes-
hauptstadt Dresden tätig, zuletzt
im Hochbauamt als Sachbear-
beiterin  Entwurf. Dabei erwarb
sie sich durch fachliche Kompe-
tenz und Engagement Achtung
und Anerkennung.
Wir werden ihr Andenken in Eh-
ren bewahren. Unsere aufrichtige
Anteilnahme gilt ihrer Familie.

Dr. Lutz Vogel
1. Bürgermeister
Landeshauptstadt
Dresden

Irma Castillo
Vorsitzende des
Personalrates
Stadtverwaltung

Bekanntmachung des
Staatsbetriebes Sachsenforst

Ausweisung eines
Reitweges in Dresden
und Dürrröhrsdorf-
Dittersbach
Der Staatsbetrieb Sachsenforst, Forst-
bezirk Neustadt weist nach § 12 Abs.
1 SächsWaldG in der Stadt Dresden und
in der Gemeinde Dürrröhrsdorf-
Dittersbach einen Waldreitweg aus:
■ in der Stadt Dresden, Gemarkung
Eschdorf auf den Flurstücken 307 a
und 716,
■ in der Gemeinde Dürrröhrsdorf-
Dittersbach, Gemarkung Wünschen-
dorf auf dem Flurstück 579.
Die zum Bescheid gehörende Karte mit
dem genauen Verlauf des Reitweges
liegt vom Montag, 3. Juli bis Mittwoch,
2. August 2006 während der öffentli-
chen Sprechzeiten in der Gemeinde-
verwaltung Dürrröhrsdorf-Dittersbach,
Hauptstraße 122, 01833 Dürrröhrs-
dorf-Dittersbach für jedermann zur
Einsicht aus.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Ausweisung kann inner-
halb eines Monats nach Beginn der
Auslegung Widerspruch erhoben wer-
den. Der Widerspruch ist schriftlich
oder zur Niederschrift beim Staats-
betrieb Sachsenforst, Forstbezirk Neu-
stadt, Karl-Liebknecht-Straße 7, 01844
Neustadt/Sa. einzulegen.

Neustadt, 20. Juni 2006

DrDrDrDrDr..... Butter Butter Butter Butter Butter
ForstbezirksleiterForstbezirksleiterForstbezirksleiterForstbezirksleiterForstbezirksleiter
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Amtliche Bekanntmachung

Satzung der Landeshauptstadt Dresden über den Bebauungsplan Nr. 1.1
Dresden-Hellerau Nr. 2 Rähnitz
– Satzungsbeschluss –

1. Der Stadtrat der Landeshauptstadt
Dresden hat den o. g. Bebauungsplan
in seiner Sitzung am 8. Juni 2006 mit
Beschluss-Nr. V1217-SR31-06 in An-
wendung des § 233 Absatz 1 Bau-
gesetzbuch (BauGB in der seit 20. Juli
2004 gültigen Fassung) als Satzung
nach § 10 Absatz 1 BauGB in der bis
19. Juli 2004 gültigen Fassung be-
schlossen.
2. Der Bebauungsplan bedarf nicht der
Genehmigung durch die höhere Ver-
waltungsbehörde.
3. Die Satzung tritt mit dieser Bekannt-
machung im Dresdner Amtsblatt in
Kraft.
4. Der Bebauungsplan sowie die ihm
beigefügte Begründung sind im Tech-
nischen Rathaus, Stadtplanungsamt,
Plankammer, Untergeschoss, Zimmer
U 012, Hamburger Straße 19, 01067
Dresden, niedergelegt. Sie können dort
während der Sprechzeiten durch jeder-
mann  kostenlos eingesehen werden.
5. Die Grenze des räumlichen Geltungs-
bereiches des Bebauungsplanes ist im
nachfolgenden Übersichtsplan nach-
richtlich wiedergegeben. Maßgebend
für den Geltungsbereich ist allein die
zeichnerische Festsetzung im Be-
bauungsplan.
6. Eine Verletzung der in § 214 Absatz
1 Satz 1 Nr. 1 und 2 BauGB bezeichne-
ten Verfahrens- und Formvorschriften
ist unbeachtlich, wenn sie nicht inner-
halb eines Jahres seit dieser Bekannt-

machung schriftlich gegenüber der
Landeshauptstadt Dresden geltend
gemacht worden ist. Mängel der Ab-
wägung sind unbeachtlich, wenn sie
nicht innerhalb von sieben Jahren seit
dieser Bekanntmachung schriftlich ge-
genüber der Landeshauptstadt Dres-
den geltend gemacht worden sind.
Dabei ist der Sachverhalt, der die Ver-
letzung oder den Mangel begründen

soll, darzulegen (§ 215 Absatz 1 BauGB).
7. Auf die Vorschriften des § 44 Ab-
satz 3 Sätze 1 und 2 BauGB über die
Geltendmachung von Planungsent-
schädigungsansprüchen durch Antrag
an den Entschädigungspflichtigen (vgl.
§ 43 BauGB) im Falle der in den §§ 39
– 42 BauGB bezeichneten Vermögens-
nachteile und auf das nach § 44 Ab-
satz 4 BauGB mögliche Erlöschen der

Ansprüche, wenn der Antrag nicht in-
nerhalb der Frist von drei Jahren ge-
stellt ist, wird hingewiesen.
8. Weiterhin wird darauf hingewiesen,
dass nach § 4 Absatz 4 der Gemeinde-
ordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsGemO) Satzungen, die unter
Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften der SächsGemO zustande
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer
Bekanntmachung als von Anfang an
gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht
oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit
der Sitzung, die Genehmigung oder die
Bekanntmachung der Satzung verletzt
worden sind,
3. der Oberbürgermeister dem Beschluss
nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen
Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 benannten
Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder
der Formvorschrift gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des Sach-
verhaltes, der die Verletzung  begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht
worden ist.

Dresden, 20. Juni 2006

gez.gez.gez.gez.gez. Dr Dr Dr Dr Dr.....     VVVVVogelogelogelogelogel
Erster BürgermeisterErster BürgermeisterErster BürgermeisterErster BürgermeisterErster Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung

Satzung der Landeshauptstadt Dresden über den Bebauungsplan Nr. 201
Dresden-Klotzsche Nr. 4 Dörnichtweg/Am Feldgehölz
– Satzungsbeschluss –

1. Der Stadtrat der Landeshauptstadt
Dresden hat den o. g. Bebauungsplan
in seiner Sitzung am 8. Juni 2006 mit
Beschluss-Nr. V1163-SR31-06 in An-
wendung des § 233 Absatz 1 Bau-
gesetzbuch (BauGB in der seit 20. Juli
2004 gültigen Fassung) als Satzung
nach § 10 Absatz 1 BauGB in der bis
19. Juli 2004 gültigen Fassung be-
schlossen.
2. Gemäß § 25 Abs. 2 Nr. 2 des Geset-
zes über die Umweltverträglichkeits-
prüfung (UVPG) vom 25. Juni 2005
i. V. m. § 2 Abs. 1 Satz 1 und Abs. 3 Nr. 3

UVPG besteht für Bebauungsplan-
verfahren, die vor dem 14. März 1999
förmlich eingeleitet wurden (Aufstell-
ungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 201
am 13. Januar 1999), keine Pflicht für
die Durchführung einer Umweltver-
träglichkeitsprüfung.
3. Der Bebauungsplan bedarf nicht der
Genehmigung durch die höhere Ver-
waltungsbehörde.
4. Die Satzung tritt mit dieser Bekannt-
machung im Dresdner Amtsblatt in
Kraft.
5. Der Bebauungsplan sowie die ihm

beigefügte Begründung sind im Tech-
nischen Rathaus, Stadtplanungsamt,
Plankammer, Untergeschoss, Zimmer
U 012, Hamburger Straße 19, 01067
Dresden, niedergelegt. Sie können dort
während der Sprechzeiten durch jeder-
mann kostenlos eingesehen werden.
6. Die Grenze des räumlichen Geltungs-
bereiches des Bebauungsplanes ist im
nachfolgenden Übersichtsplan nach-
richtlich wiedergegeben. Maßgebend
für den Geltungsbereich ist allein die
zeichnerische Festsetzung im Bebau-
ungsplan.

7. Eine Verletzung der in § 214 Ab-
satz 1 Satz 1 Nr. 1 und 2 BauGB be-
zeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften ist unbeachtlich, wenn sie
nicht innerhalb eines Jahres seit die-
ser Bekanntmachung schriftlich gegen-
über der Landeshauptstadt Dresden
geltend gemacht worden ist. Mängel
der Abwägung sind unbeachtl ich,
wenn sie nicht innerhalb von sieben
Jahren seit dieser Bekanntmachung
schrift l ich gegenüber der Landes-
hauptstadt Dresden geltend gemacht
worden sind.  Seite 16
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Dabei ist der Sachverhalt, der die Ver-
letzung oder den Mangel begründen
soll, darzulegen (§ 215 Absatz 1 BauGB).
8. Auf die Vorschriften des § 44 Ab-
satz 3 Sätze 1 und 2 BauGB über die
Geltendmachung von Planungsent-
schädigungsansprüchen durch Antrag
an den Entschädigungspflichtigen (vgl.
§ 43 BauGB) im Falle der in den §§ 39
– 42 BauGB bezeichneten Vermögens-
nachteile und auf das nach § 44 Ab-
satz 4 BauGB mögliche Erlöschen der
Ansprüche, wenn der Antrag nicht in-
nerhalb der Frist von drei Jahren ge-
stellt ist, wird hingewiesen.
9. Weiterhin wird darauf hingewiesen,
dass nach § 4 Absatz 4 der Gemeinde-
ordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsGemO) Satzungen, die unter
Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften der SächsGemO zustande
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer
Bekanntmachung als von Anfang an
gültig zustande gekommen gelten.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht
oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit
der Sitzung, die Genehmigung oder die
Bekanntmachung der Satzung verletzt
worden sind,
3. der Oberbürgermeister dem Be-
schluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO
wegen Gesetzeswidrigkeit widerspro-
chen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 benannten
Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder
der Formvorschrift gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des Sach-
verhaltes, der die Verletzung  begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht
worden ist.

Dresden, 20. Juni 2006

gez.gez.gez.gez.gez. Dr Dr Dr Dr Dr.....     VVVVVogelogelogelogelogel
Erster BürgermeisterErster BürgermeisterErster BürgermeisterErster BürgermeisterErster Bürgermeister

Vorhaben- und Erschließungsplan Nr. 554 Dresden-Reick,
Wohnpark Keplerstraße
– Aufhebungsbeschluss –

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am
8. Juni 2006 mit Beschluss-Nr. V1164-
SR31-06 die Aufhebung des Vorhaben-
und Erschließungsplanes Nr. 554,
Dresden-Reick, Wohnpark Kepler-
straße – Satzungsbeschluss vom 2. Feb-
ruar 1996 (Beschluss-Nr. 1219-32-
1996) – beschlossen, weil die Voraus-
setzungen für den Abschluss des
Satzungsverfahrens nicht mehr gege-
ben sind.
Der Geltungsbereich des aufgehobe-
nen Vorhaben- und Erschließungs-
planes Nr. 554 – Satzungsbeschluss
vom 2. Februar 1996 – ist in dem fol-
genden Übersichtsplan zeichnerisch
dargestellt.
Maßgebend für den Geltungsbereich ist
die zeichnerische Darstellung im Maß-
stab 1 : 1000.

Dresden, 20. Juni 2006

gez.gez.gez.gez.gez. Dr Dr Dr Dr Dr.....     VVVVVogelogelogelogelogel
Erster BürgermeisterErster BürgermeisterErster BürgermeisterErster BürgermeisterErster Bürgermeister
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Öffentliche Auslegung

Arbeitskarten zum Überschwemmungsgebiet des Lockwitzbaches/
Niedersedlitzer Flutgrabens

Gemäß § 100 Abs. 3 des Sächsischen
Wassergesetzes (SächsWG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 18. Ok-
tober 2004 (SächsGVBl. S. 482) wird
hiermit durch den Oberbürgermeister
der Landeshauptstadt Dresden als Lei-
ter der zuständigen unteren Wasser-
behörde die öffentliche Auslegung der
Arbeitskarten zum Überschwem-
mungsgebiet des Lockwitzbaches/
Niedersedlitzer Flutgrabens im Stadt-
gebiet von Dresden (Lockwitzbach: von
Fluss-km 8 + 400 bis 0 + 000 an der
Elbemündung; Niedersedlitzer Flut-
graben: von Fluss-km 4 + 863 bis 0 +
000 an der Elbemündung) bekannt ge-
geben.
Aufgrund neuer Erkenntnisse aus dem
Hochwasserschutzkonzept des Frei-
staates Sachsen für den Lockwitzbach/
Niedersedlitzer Flutgraben und aus den
im Rahmen des Hochwasserschutz-
konzeptes erarbeiteten Gefahrenkarten
wurde das derzeit geltende Über-
schwemmungsgebiet des Lockwitz-
baches/Niedersedlitzer Flutgrabens
vom 14. April 2004 überarbeitet.
Das Überschwemmungsgebiet wurde
für ein Hochwasserereignis ermittelt,
mit dem statistisch einmal in hundert
Jahren am Lockwitzbach/Niedersed-
litzer Flutgraben zu rechnen ist. Dar-
gestellt ist die Ausbreitung ohne jegli-
che Schutz- oder Abwehrmaßnahmen.
Das Überschwemmungsgebiet des
Lockwitzbaches/Niedersedlitzer Flut-
grabens in der Landeshauptstadt Dres-
den liegt in den Gemarkungen Lock-
witz, Niedersedlitz, Leuben, Dobritz,
Laubegast und Tolkewitz. In bestehen-
de Baurechte wird nicht eingegriffen.
Das Gebiet wird in einer Übersichts-
karte im Maßstab 1 : 10 000 und in
drei Detailkarten im Maßstab 1 : 5 000
dargestellt. Diese Karten liegen vom
10. bis 21. Juli im Umweltamt, 01069
Dresden, Grunaer Straße 2, Zimmer W
037 während der Sprechzeiten für je-
dermann zur kostenlosen Einsicht be-
reit: Dienstag, Donnerstag 9 bis 18 Uhr,
Montag und Freitag 9 bis 12 Uhr. Nach
Ablauf der Auslegungsfrist werden die
Karten im Umweltamt aufbewahrt. Je-
dermann kann während der Sprech-
zeiten kostenlos Einsicht nehmen.

Dresden, 14. Juni 2006

gez.gez.gez.gez.gez. Dr Dr Dr Dr Dr.....     VVVVVogelogelogelogelogel
Erster BürgermeisterErster BürgermeisterErster BürgermeisterErster BürgermeisterErster Bürgermeister
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Ausschreibungen von Leistungen (VOL)
a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stel-

le: Landeshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Finanzen und Liegen-
schaften, Zentrales Vergabebüro, SG
VOL-Vergaben, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.: (0351) 4883694, Fax:
4883693, E-Mail: ASchuetze1@dres-
den.de; Den Zuschlag erteilende Stel-
le: Landeshauptstadt Dresden, Stra-
ßen- und Tiefbauamt, Lohrmannstr. 11,
01237 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.: (0351) 4889815, Fax:
4889813, E-Mail: AFerl@dresden.de;
Stelle, bei der die Angebote einzurei-
chen sind: Landeshauptstadt Dresden,
Geschäftsbereich Finanzen und Lie-
genschaften, Zentrales Vergabebüro, SG
VOL-Vergaben, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001,
Tel.: (0351) 4883694, Fax: 4883693, E-
Mail: ASchuetze1@dresden.de; Nach-
prüfstelle: Regierungspräsidium Dresden,
Ref. 33/34 - Gewerberecht, Preisprüfung,
VOL, VOB, Stauffenbergallee 2, 01099
Dresden, Tel.: (0351) 8253412/13

b)b)b)b)b) Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c) Ausführungsort: Stadtgebiet der Lan-
deshauptstadt Dresden, entsprechend
Tourenplan, 01237 Dresden;
Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 02.2/068/06; 02.2/068/06; 02.2/068/06; 02.2/068/06; 02.2/068/06;
Durchführung von Winterdienst-Durchführung von Winterdienst-Durchführung von Winterdienst-Durchführung von Winterdienst-Durchführung von Winterdienst-
leistungen mit LKW/Kleintransporterleistungen mit LKW/Kleintransporterleistungen mit LKW/Kleintransporterleistungen mit LKW/Kleintransporterleistungen mit LKW/Kleintransporter
entsprechend vorgegebenem entsprechend vorgegebenem entsprechend vorgegebenem entsprechend vorgegebenem entsprechend vorgegebenem TTTTTouren-ouren-ouren-ouren-ouren-
plan im Stadtgebiet der Landes-plan im Stadtgebiet der Landes-plan im Stadtgebiet der Landes-plan im Stadtgebiet der Landes-plan im Stadtgebiet der Landes-
hauptstadt Dresden;hauptstadt Dresden;hauptstadt Dresden;hauptstadt Dresden;hauptstadt Dresden;
Los 1 bis 2;  Leistungszei traum:Los 1 bis 2;  Leistungszei traum:Los 1 bis 2;  Leistungszei traum:Los 1 bis 2;  Leistungszei traum:Los 1 bis 2;  Leistungszei traum:
01 .11 .2006  b i s  31 .03 .2007  (101 .11 .2006  b i s  31 .03 .2007  (101 .11 .2006  b i s  31 .03 .2007  (101 .11 .2006  b i s  31 .03 .2007  (101 .11 .2006  b i s  31 .03 .2007  (1
Winterperiode);Winterperiode);Winterperiode);Winterperiode);Winterperiode); Vertragsverlänge-
rungsmöglichkeit für je 1 Winterperiode
bis 31.03.2010; Zuschlagskriterien:
Preis; Silogröße; Pflugbreite; Träger-
fahrzeug (Fahrzeuggröße)

d) Auftei lung in mehrere Lose: ja;
Einreichung der Angebote möglich für:
alle Lose; Vergabe der Lose an ver-
schiedene Bieter: ja; Zusätzliche An-
gaben: Das Angebot kann für ein Los
bzw. für alle Lose eingereicht werden.

e)e)e)e)e) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-
t r ag :  / 02 .2 /068 /06 :  Beg inn :t r ag :  / 02 .2 /068 /06 :  Beg inn :t r ag :  / 02 .2 /068 /06 :  Beg inn :t r ag :  / 02 .2 /068 /06 :  Beg inn :t r ag :  / 02 .2 /068 /06 :  Beg inn :
01.11.2006, Ende: 31.03.200701.11.2006, Ende: 31.03.200701.11.2006, Ende: 31.03.200701.11.2006, Ende: 31.03.200701.11.2006, Ende: 31.03.2007

f) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Saxoprint GmbH,
Dresden, PF: 120965, PLZ: 01010, Tel.:
(0351) 2044370, Fax: 2044366, E-Mail:
info@saxoprint.de; Anforderung der
Verdingungsunterlagen bis: 11.07.2006

g) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Zentrales Vergabebüro, SG VOL-Verga-
ben, Hamburger Straße 19, 01067 Dres-
den, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.:
(0351) 4883694, Fax: 4883693, E-Mail:
ASchuetze1@dresden.de; digi tal
einsehbar: nein

h) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /02.2/068/06: 6,25 EUR;

Zahlungsweise: Verrechnungsscheck
oder Bankeinzug - Mit der schriftlichen
Abforderung wird der Firma Saxoprint
GmbH eine einmalige Bankeinzugs-
ermächtigung in Höhe des Kosten-
beitrages gewährt.
Die Verdingungsunterlagen werden nur
versandt, wenn folgende Angaben voll-
ständig vorliegen: Kontoinhaber, Kon-
to, Bankleitzahl, Ort, Datum und Un-
terschrift des Zahlungspflichtigen; Liegt
der Zahlungsnachweis bis spätestens 2
Werktage nach Ablauf der Anforde-
rungsfrist (siehe Punkt f) nicht der
Saxoprint GmbH vor, erfolgt ebenfalls
keine Berücksichtigung bei der Versen-
dung der Ausschreibungsunterlagen.
Eine Erstattung der Kosten erfolgt nicht.
Lieferform: Papier

i )i )i )i )i ) 25.07.2006, 12.00 Uhr25.07.2006, 12.00 Uhr25.07.2006, 12.00 Uhr25.07.2006, 12.00 Uhr25.07.2006, 12.00 Uhr
l) siehe Verdingungsunterlagen
m) Eigenerklärung, aus der hervorgeht,

dass der Unternehmer seinen gesetzli-
chen Verpflichtungen zur Zahlung von
Steuern und Abgaben sowie Sozial-
beiträgen gemäß gemeinsamer Be-
kanntmachung der Sächsischen
Staatsministerien für Wirtschaft und
Arbeit sowie Finanzen vom 24.06.2003
nachgekommen ist bzw. für ausländi-
sche Unternehmen eine Bescheinigung
der zuständigen Stelle des Ursprungs-
oder Herkunftslandes des Unterneh-
mens, aus der hervorgeht, dass das
Unternehmen die Zahlung von Steuern
und Abgaben sowie Sozialbeiträgen
nach den Rechtsvorschriften des Lan-
des erfüllt hat.
Nachweis über die Eintragung in das
Berufs- oder Handelsregister; Angaben
über den Umsatz des Unternehmens in
den letzten drei abgeschlossenen Ge-
schäftsjahren bzw. solange die Firma
besteht, soweit er Leistungen betrifft,
die mit der zu vergebenden Leistung
vergleichbar sind, unter Einschluss des
Anteils bei gemeinsam mit anderen
Unternehmern ausgeführten Aufträgen;
Referenzen, Angaben über die Ausfüh-
rung von Leistungen in den letzten drei
abgeschlossenen Geschäftsjahren bzw.
solange die Firma besteht, die mit der
zu vergebenden Leistung vergleichbar
sind (Auftraggeber, Ansprechpartner);
Angaben über das dem Unternehmer
für die Ausführung der zu vergebenden
Leistung zur Verfügung stehende Per-
sonal und Ausrüstung;
Nachweis einer Achslastberechnung des
angebotenen Fahrzeuges (nur für LKW);
Für entsprechende Einzelnachweise
kann durch den Bieter/Teilnehmer auch
eine gültige Bescheinigung des Unter-
nehmer-Lieferanten-Verzeichnises
(ULV) übergeben werden.

n)n)n)n)n) 15.09.200615.09.200615.09.200615.09.200615.09.2006
o) Der Bewerber unterliegt mit der Abga-

be seines Angebots auch den Bestim-
mungen über nicht berücksichtigte
Angebote (§ 27).

a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stel-
le: Landeshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Finanzen und Liegen-
schaften, Zentrales Vergabebüro, SG
VOL-Vergaben, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.: (0351) 4883694, Fax:
4883693, E-Mail: ASchuetze1@dres-
den.de; Den Zuschlag erteilende Stel-
le: Landeshauptstadt Dresden, Stra-
ßen- und Tiefbauamt, Lohrmannstr. 11,
01237 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.: (0351) 4889815, Fax:
4889813, E-Mail: AFerl@dresden.de;
Stelle, bei der die Angebote einzurei-
chen sind: Landeshauptstadt Dresden,
Geschäftsbereich Finanzen und Liegen-
schaften, Zentrales Vergabebüro, SG
VOL-Vergaben, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001,
Tel.: (0351) 4883694, Fax: 4883693, E-
Mail: ASchuetze1@dresden.de; Nach-
prüfstelle: Regierungspräsidium Dresden,
Ref. 33/34 - Gewerberecht, Preisprüfung,
VOL, VOB, Stauffenbergallee 2, 01099
Dresden, Tel.: (0351) 8253412/13

b)b)b)b)b) Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c) Ausführungsort: Stadtgebiet der Lan-
deshauptstadt Dresden, 01237 Dresden;
Sonstige Angaben:
Los 1:Los 1:Los 1:Los 1:Los 1: südlich der Elbe der Landes-
hauptstadt Dresden;
Los 2:Los 2:Los 2:Los 2:Los 2: nördlich der Elbe der Landes-
hauptstadt Dresden;
Los 3:Los 3:Los 3:Los 3:Los 3: nördlich der Elbe der Landes-
hauptstadt Dresden;
Los 4:Los 4:Los 4:Los 4:Los 4: südlich der Elbe der Landes-
hauptstadt Dresden;
Los 5:Los 5:Los 5:Los 5:Los 5: südlich der Elbe der Landes-
hauptstadt Dresden;
Art und Umfang der Leistung: Verga-Art und Umfang der Leistung: Verga-Art und Umfang der Leistung: Verga-Art und Umfang der Leistung: Verga-Art und Umfang der Leistung: Verga-
be-Nrbe-Nrbe-Nrbe-Nrbe-Nr. :. :. :. :. : 02.2/067/06; 02.2/067/06; 02.2/067/06; 02.2/067/06; 02.2/067/06;
Bere i ts te l lung von RäumtechnikBere i ts te l lung von RäumtechnikBere i ts te l lung von RäumtechnikBere i ts te l lung von RäumtechnikBere i ts te l lung von Räumtechnik
(Nutzlast 5 - 8 t) einschließlich Fah-(Nutzlast 5 - 8 t) einschließlich Fah-(Nutzlast 5 - 8 t) einschließlich Fah-(Nutzlast 5 - 8 t) einschließlich Fah-(Nutzlast 5 - 8 t) einschließlich Fah-
rer für den 2-Schichtwinterdienstrer für den 2-Schichtwinterdienstrer für den 2-Schichtwinterdienstrer für den 2-Schichtwinterdienstrer für den 2-Schichtwinterdienst
(Schnee räumen) im Stadtgebiet der(Schnee räumen) im Stadtgebiet der(Schnee räumen) im Stadtgebiet der(Schnee räumen) im Stadtgebiet der(Schnee räumen) im Stadtgebiet der
Landeshauptstadt Dresden; Los 1 bis 5;Landeshauptstadt Dresden; Los 1 bis 5;Landeshauptstadt Dresden; Los 1 bis 5;Landeshauptstadt Dresden; Los 1 bis 5;Landeshauptstadt Dresden; Los 1 bis 5;
Leistungszeitraum: 01.11.2006 bis
31.03.2007 (1 Winterperiode); Vertrags-
verlängerungsmöglichkeit um je eine
Winterperiode bis längstens 31.03.2010;
Zuschlagskriterien: Preis; Pflugbreite

d) Auftei lung in mehrere Lose: ja;
Einreichung der Angebote möglich für:
alle Lose; Vergabe der Lose an ver-
schiedene Bieter: ja; Zusätzliche An-
gaben: Das Angebot kann für ein Los
bzw. für mehrere Lose eingereicht wer-
den.

e)e)e)e)e) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-
t r ag :  / 02 .2 /067 /06 :  Beg inn :t r ag :  / 02 .2 /067 /06 :  Beg inn :t r ag :  / 02 .2 /067 /06 :  Beg inn :t r ag :  / 02 .2 /067 /06 :  Beg inn :t r ag :  / 02 .2 /067 /06 :  Beg inn :
01.11.2006, Ende: 31.03.200701.11.2006, Ende: 31.03.200701.11.2006, Ende: 31.03.200701.11.2006, Ende: 31.03.200701.11.2006, Ende: 31.03.2007

f) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Saxoprint GmbH,
Dresden, PF: 120965, PLZ: 01010, Tel.:
(0351) 2044370, Fax: 2044366, E-Mail:
info@saxoprint.de; Anforderung der
Verdingungsunterlagen bis: 11.07.2006

g) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-

bereich Finanzen und Liegenschaften,
Zentrales Vergabebüro, SG VOL-Verga-
ben, Hamburger Straße 19, 01067 Dres-
den, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.:
(0351) 4883694, Fax: 4883693, E-Mail:
ASchuetze1@dresden.de; digi tal
einsehbar: nein

h) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /02.2/067/06: 4,16 EUR;
Zahlungsweise: Verrechnungsscheck
oder Bankeinzug - Mit der schriftlichen
Abforderung wird der Firma Saxoprint
GmbH eine einmalige Bankeinzugs-
ermächtigung in Höhe des Kosten-
beitrages gewährt.
Die Verdingungsunterlagen werden nur
versandt, wenn folgende Angaben voll-
ständig vorliegen: Kontoinhaber, Kon-
to, Bankleitzahl, Ort, Datum und Un-
terschrift des Zahlungspflichtigen; Liegt
der Zahlungsnachweis bis spätestens 2
Werktage nach Ablauf der Anforde-
rungsfrist (siehe Punkt f) nicht der
Saxoprint GmbH vor, erfolgt ebenfalls
keine Berücksichtigung bei der Versen-
dung der Ausschreibungsunterlagen.
Eine Erstattung der Kosten erfolgt nicht.
Lieferform: Papier

i )i )i )i )i ) 25.07.2006, 11.30 Uhr25.07.2006, 11.30 Uhr25.07.2006, 11.30 Uhr25.07.2006, 11.30 Uhr25.07.2006, 11.30 Uhr
l) siehe Verdingungsunterlagen
m) Eigenerklärung, aus der hervorgeht,

dass der Unternehmer seinen gesetzli-
chen Verpflichtungen zur Zahlung von
Steuern und Abgaben sowie Sozial-
beiträgen gemäß gemeinsamer Be-
kanntmachung der Sächsischen
Staatsministerien für Wirtschaft und
Arbeit sowie Finanzen vom 24.06.2003
nachgekommen ist bzw. für ausländi-
sche Unternehmen eine Bescheinigung
der zuständigen Stelle des Ursprungs-
oder Herkunftslandes des Unterneh-
mens, aus der hervorgeht, dass das
Unternehmen die Zahlung von Steuern
und Abgaben sowie Sozialbeiträgen
nach den Rechtsvorschriften des Lan-
des erfüllt hat.
Nachweis über die Eintragung in das
Berufs- oder Handelsregister;
Angaben über den Umsatz des Unter-
nehmens in den letzten drei abgeschlos-
senen Geschäftsjahren bzw. solange die
Firma besteht, soweit er Leistungen
betrifft, die mit der zu vergebenden
Leistung vergleichbar sind, unter Ein-
schluss des Anteils bei gemeinsam mit
anderen Unternehmern ausgeführten
Aufträgen;
Referenzen, Angaben über die Ausfüh-
rung von Leistungen in den letzten drei
abgeschlossenen Geschäftsjahren bzw.
solange die Firma besteht, die mit der
zu vergebenden Leistung vergleichbar
sind (Auftraggeber, Ansprechpartner);
Angaben über das dem Unternehmer
für die Ausführung der zu vergebenden
Leistung zur Verfügung stehende Per-
sonal und Ausrüstung;
Für entsprechende Einzelnachweise
kann durch den Bieter/Teilnehmer auch
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eine gültige Bescheinigung des Unter-
nehmer-Lieferanten-Verzeichnises
(ULV) übergeben werden.

n)n)n)n)n) 15.09.200615.09.200615.09.200615.09.200615.09.2006
o) Der Bewerber unterliegt mit der Abga-

be seines Angebots auch den Bestim-
mungen über nicht berücksichtigte
Angebote (§ 27).

a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stel-
le: Landeshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Finanzen und Liegen-
schaften, Zentrales Vergabebüro, SG
VOL-Vergaben, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.: (0351) 4883694, Fax:
4883693, E-Mail: ASchuetze1@dres-
den.de; Den Zuschlag erteilende Stel-
le: Landeshauptstadt Dresden, Stra-
ßen- und Tiefbauamt, Lohrmannstr. 11,
01237 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.: (0351) 4889815, Fax:
4889813, E-Mail: AFerl@dresden.de;
Stelle, bei der die Angebote einzurei-
chen sind: Landeshauptstadt Dresden,
Geschäftsbereich Finanzen und Liegen-
schaften, Zentrales Vergabebüro, SG
VOL-Vergaben, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001,
Tel.: (0351) 4883694, Fax: 4883693, E-
Mail: ASchuetze1@dresden.de; Nach-
prüfstelle: Regierungspräsidium Dresden,
Ref. 33/34 - Gewerberecht, Preisprüfung,
VOL, VOB, Stauffenbergallee 2, 01099
Dresden, Tel.: (0351) 8253412/13

b)b)b)b)b) Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c) Ausführungsort: Stadtgebiet der Lan-
deshauptstadt Dresden, 01237 Dresden;
Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 02.2/066/06; 02.2/066/06; 02.2/066/06; 02.2/066/06; 02.2/066/06;
Bereitstellung von Kleintransportern
(Multicar o. ä.) mit Feuchtsalzdosier-
gerät und Schneepflug einschließlich
Fahrer für den 2-Schichtwinterdienst
(Streuen und Schnee räumen) im Stadt-
gebiet der Landeshauptstadt Dresden;
Los 1 bis 3;
Leistungszeitraum: 01.11.2006 bis
31.03.2007 (1 Winterperiode); Vertrags-
verlängerungsmöglichkeit um jeweils 1
Winterperiode bis 31.03.2010;
Zuschlagskriterien: Preis, Silogröße

d) Aufteilung in mehrere Lose: ja;
Einreichung der Angebote möglich für:
alle Lose; Vergabe der Lose an ver-
schiedene Bieter: ja; zusätzliche An-
gaben: Das Angebot kann für ein Los
bzw. für mehrere Lose eingereicht wer-
den.

e)e)e)e)e) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-
t r ag :  / 02 .2 /066 /06 :  Beg inn :t r ag :  / 02 .2 /066 /06 :  Beg inn :t r ag :  / 02 .2 /066 /06 :  Beg inn :t r ag :  / 02 .2 /066 /06 :  Beg inn :t r ag :  / 02 .2 /066 /06 :  Beg inn :
01.11.2006, Ende: 31.03.200701.11.2006, Ende: 31.03.200701.11.2006, Ende: 31.03.200701.11.2006, Ende: 31.03.200701.11.2006, Ende: 31.03.2007

f) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Saxoprint GmbH,
Dresden, PF: 120965, PLZ: 01010, Tel.:
(0351) 2044370, Fax: 2044366, E-Mail:
info@saxoprint.de; Anforderung der
Verdingungsunterlagen: Bis: 11.07.2006

g) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Zentrales Vergabebüro, SG VOL-Verga-

ben, Hamburger Straße 19, 01067 Dres-
den, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.:
(0351) 4883694, Fax: 4883693, E-Mail:
ASchuetze1@dresden.de; digi tal
einsehbar: nein

h) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /02.2/066/06: 4,11 EUR;
Zahlungsweise: Verrechnungsscheck
oder Bankeinzug; Mit der schriftlichen
Abforderung wird der Firma Saxoprint
GmbH eine einmalige Bankeinzugs-
ermächtigung in Höhe des Kosten-
beitrages gewährt.
Die Verdingungsunterlagen werden nur
versandt, wenn folgende Angaben voll-
ständig vorliegen: Kontoinhaber; Kon-
to; Bankleitzahl; Ort, Datum und Un-
terschrift des Zahlungspflichtigen. Liegt
der Zahlungsnachweis bis spätestens 2
Werktage nach Ablauf der Anforde-
rungsfrist (siehe f) nicht der Saxoprint
GmbH vor, erfolgt ebenfalls keine Be-
rücksichtigung bei der Versendung der
Ausschreibungsunterlagen. Eine Erstat-
tung der Kosten erfolgt nicht. Liefer-
form: Papier

i )i )i )i )i ) 25.07.2006, 11.00 Uhr25.07.2006, 11.00 Uhr25.07.2006, 11.00 Uhr25.07.2006, 11.00 Uhr25.07.2006, 11.00 Uhr
l) siehe Verdingungsunterlagen
m) Eigenerklärung, aus der hervorgeht,

dass der Unternehmer seine gesetzli-
chen Verpflichtungen zur Zahlung von
Steuern und Abgaben sowie Sozial-
beiträgen gemäß gemeinsamer Be-
kanntmachung der Sächsischen
Staatsministerien für Wirtschaft und
Arbeit sowie Finanzen vom 24.06.2003
bzw. für ausländische Unternehmen
eine Bescheinigung der zuständigen
Stelle des Ursprungs- oder Herkunfts-
landes des Unternehmens, aus der her-
vorgeht, dass das Unternehmen die
Zahlung von Steuern und Abgaben so-
wie Sozialbeiträgen nach den Rechts-
vorschriften des Landes erfüllt hat;
Nachweis über die Eintragung in das
Berufs- oder Handelsregister; Angaben
über den Umsatz des Unternehmens in
den letzten drei abgeschlossenen Ge-
schäftsjahren bzw. solange die Firma
besteht, soweit er Leistungen betrifft,
die mit der zu vergebenden Leistung
vergleichbar sind, unter Einschluss des
Anteils bei gemeinsam mit anderen
Unternehmern ausgeführten Aufträgen;
Referenzen, Angaben über die Ausfüh-
rung von Leistungen in den letzten drei
abgeschlossenen Geschäftsjahren bzw.
solange die Firma besteht, die mit der
zu vergebenden Leistung vergleichbar
sind (Auftraggeber, Ansprechpartner);
Angaben über das dem Unternehmer
für die Ausführung der zu vergebenden
Leistung zur Verfügung stehende Per-
sonal und Ausrüstung;
Für entsprechende Einzelnachweise
kann durch den Bieter/Teilnehmer auch
eine gültige Bescheinigung des Unter-
nehmer-Lieferanten-Verzeichnisses
(ULV) übergeben werden.

n)n)n)n)n) 15.09.200615.09.200615.09.200615.09.200615.09.2006
o) Der Bewerber unterliegt mit der Abga-

be seines Angebots auch den Bestim-

mungen über nicht berücksichtigte
Angebote (§ 27).

a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stel-
le: Landeshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Finanzen und Liegen-
schaften, Zentrales Vergabebüro, SG
VOL-Vergaben, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.: (0351) 4883694, Fax:
4883693, E-Mail: ASchuetze1@dres-
den.de; Den Zuschlag erteilende Stel-
le: Landeshauptstadt Dresden, Stra-
ßen- und Tiefbauamt, Lohrmannstr. 11,
01237 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.: (0351) 4889815, Fax:
4889813, E-Mail: AFerl@dresden.de;
Stelle, bei der die Angebote einzurei-
chen sind: Landeshauptstadt Dresden,
Geschäftsbereich Finanzen und Lie-
genschaften, Zentrales Vergabebüro, SG
VOL-Vergaben, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001,
Tel.: (0351) 4883694, Fax: 4883693, E-
Mail: ASchuetze1@dresden.de; Nach-
prüfstelle: Regierungspräsidium Dresden,
Ref. 33/34 - Gewerberecht, Preisprüfung,
VOL, VOB, Stauffenbergallee 2, 01099
Dresden, Tel.: (0351) 8253412/13

b)b)b)b)b) Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c) Ausführungsort: Stadtgebiet der Lan-
deshauptstadt Dresden, 01237 Dresden;
Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 02.2/065/06; 02.2/065/06; 02.2/065/06; 02.2/065/06; 02.2/065/06;
Bereitstellung von LKW (Nutzlast 6 t bis
8 t) mit Feuchtsalzdosiergerät und
Schneepflug einschl. Fahrer für den 2-
Schichtwinterdienst (Streuen und
Schnee räumen) im Stadtgebiet der
Landeshauptstadt Dresden; Los 1 bis 8;
Leistungszeitraum: 01.11.2006 bis
31.03.2007 (1 Winterperiode); Vertrags-
verlängerungsmöglichkeit um jeweils 1
Winterperiode bis 31.03.2010;
Zuschlagskriterien: Preis, Silogröße,
Pflugbreite

d) Aufteilung in mehrere Lose: ja;
Einreichung der Angebote möglich für:
alle Lose; Vergabe der Lose an ver-
schiedene Bieter: ja; Zusätzliche An-
gaben: Das Angebot kann für ein Los
bzw. für mehrere Lose eingereicht wer-
den.

e)e)e)e)e) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-
t r ag :  02 .2 /065 /06 :  Beg inn :t r ag :  02 .2 /065 /06 :  Beg inn :t r ag :  02 .2 /065 /06 :  Beg inn :t r ag :  02 .2 /065 /06 :  Beg inn :t r ag :  02 .2 /065 /06 :  Beg inn :
01.11.2006, Ende: 31.03.200701.11.2006, Ende: 31.03.200701.11.2006, Ende: 31.03.200701.11.2006, Ende: 31.03.200701.11.2006, Ende: 31.03.2007

f) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Saxoprint GmbH,
Dresden, PF: 120965, PLZ: 01010, Tel.:
(0351) 2044370, Fax: 2044366, E-Mail:
info@saxoprint.de; Anforderung der
Verdingungsunterlagen: bis: 11.07.2006

g) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Zentrales Vergabebüro, SG VOL-Verga-
ben, Hamburger Straße 19, 01067 Dres-
den, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.:
(0351) 4883694, Fax: 4883693, E-Mail:
ASchuetze1@dresden.de; digi tal
einsehbar: nein

h) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-

nahme: 02.2/065/06: 4,22 EUR;
Zahlungsweise: Verrechnungsscheck;
Zahlungseinheit: Bankeinzug; Mit der
schriftlichen Abforderung wird der Fir-
ma Saxoprint GmbH eine einmalige
Bankeinzugsermächtigung in Höhe des
Kostenbeitrages gewährt.
Die Verdingungsunterlagen werden nur
versandt, wenn folgende Angaben voll-
ständig vorliegen: Kontoinhaber; Kon-
tonummer; Bankleitzahl; Ort, Datum
und Unterschrift des Zahlungspflich-
tigen. Liegt der Zahlungsnachweis bis
spätestens 2 Werktage nach Ablauf der
Anforderungsfrist (siehe f) nicht der
Saxoprint GmbH vor, erfolgt ebenfalls
keine Berücksichtigung bei der Versen-
dung der Ausschreibungsunterlagen.
Eine Erstattung der Kosten erfolgt nicht.
Lieferform: Papier

i )i )i )i )i ) 25.07.2006, 10.00 Uhr25.07.2006, 10.00 Uhr25.07.2006, 10.00 Uhr25.07.2006, 10.00 Uhr25.07.2006, 10.00 Uhr
l) siehe Verdingungsunterlagen
m) Eigenerklärung, aus der hervorgeht,

dass der Unternehmer seine gesetzli-
chen Verpflichtungen zur Zahlung von
Steuern und Abgaben sowie Sozial-
beiträgen gemäß gemeinsamer Be-
kanntmachung der Sächsischen
Staatsministerien für Wirtschaft und
Arbeit sowie Finanzen vom 24.06.2003
bzw. für ausländische Unternehmen
eine Bescheinigung der zuständigen
Stelle des Ursprungs- oder Herkunfts-
landes des Unternehmens, aus der her-
vorgeht, dass das Unternehmen die
Zahlung von Steuern und Abgaben so-
wie Sozialbeiträgen nach den Rechts-
vorschriften des Landes erfüllt hat.
Nachweis über die Eintragung in das
Berufs- oder Handelsregister;
Angaben über den Umsatz des Unter-
nehmens in den letzten drei abgeschlos-
senen Geschäftsjahren bzw. solange die
Firma besteht, soweit er Leistungen
betrifft, die mit der zu vergebenden
Leistung vergleichbar sind, unter Ein-
schluss des Anteils bei gemein-sam mit
anderen Unternehmern ausgeführten
Aufträgen;
Referenzen;
Angaben über die Ausführung von Leis-
tungen in den letzten drei abgeschlos-
senen Geschäftsjahren bzw. solange die
Firma besteht, die mit der zu verge-
benden Leistung vergleichbar sind (Auf-
traggeber, Ansprechpartner);
Angaben über das dem Unternehmer
für die Ausführung der zu vergebenden
Leistung zur Verfügung stehende Per-
sonal und Ausrüstung;
Nachweis einer Achslastberechnung des
angebotenen Fahrzeuges. Für entspre-
chende Einzelnachweise kann durch
den Bieter/Teilnehmer auch eine gülti-
ge Bescheinigung des Unternehmer-
Lieferanten-Verzeichnisses (ULV) über-
geben werden.

n)n)n)n)n) 15.09.200615.09.200615.09.200615.09.200615.09.2006
o) Der Bewerber unterliegt mit der Abga-

be seines Angebots auch den Bestim-
mungen über nicht berücksichtigte
Angebote (§ 27).



29. Juni 2006/Nr. 26

20

Dresdner Amtsblatt

Ausschreibungen von Bauleistungen (VOB)

a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stel-
le: Landeshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Finanzen und Liegen-
schaften, Zentrales Vergabebüro, SG
VOL-Vergaben, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 488-3692, Fax:
488-3693, E-Mail: RScholz@dres-
den.de. Den Zuschlag erteilende Stel-
le: Landeshauptstadt Dresden, Schul-
verwaltungsamt, Fiedlerstraße 30,
01307 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 488-9289, Fax:
488-99-9289, E-Mai l :  KKuehne-
mund@dresden.de; Stelle, bei der die
Angebote einzureichen sind: Landes-
hauptstadt Dresden, Geschäftsbereich
Finanzen und Liegenschaften, Zentra-
les Vergabebüro, SG VOL-Vergaben,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.:
(0351) 488-3692, Fax: 488-3693, E-
Mail: RScholz@dresden.de; Nachprüfst-
elle: Regierungspräsidium Dresden, Ref.
33/34 - Gewerberecht, Preisprüfung,
VOL, VOB, Stauffenbergallee 2, 01099
Dresden, Tel.-Nr.: (0351) 825-3412/13

b)b)b)b)b) Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c) Ausführungsort: Bedarfsräume in den
kommunalen Schulen im Stadtgebiet
der Landeshauptstadt Dresden, 01307
Dresden;
sonstige Angaben: Die genaue Anschrift
wird im Einzelauftrag benannt.
Art und Umfang der Leistung: Verga-Art und Umfang der Leistung: Verga-Art und Umfang der Leistung: Verga-Art und Umfang der Leistung: Verga-Art und Umfang der Leistung: Verga-
be-Nrbe-Nrbe-Nrbe-Nrbe-Nr. :. :. :. :. : 02.2/054/06; 02.2/054/06; 02.2/054/06; 02.2/054/06; 02.2/054/06;

Lieferung von Geräten für die audiovi-
suelle Arbeit in kommunalen Schulen
der Landeshauptstadt Dresden;
Los 1:Los 1:Los 1:Los 1:Los 1: TV-Geräte;
Los 2:Los 2:Los 2:Los 2:Los 2: Radiorecorder;
Los 3:Los 3:Los 3:Los 3:Los 3: Overheadprojektoren;
Zuschlagskriterien: Preis, Qualität (Sta-
bilität, Funktionsweise), schnelle Ver-
fügbarkeit des Unternehmens.

d) Auftei lung in mehrere Lose: ja;
Einreichung der Angebote möglich für:
alle Lose; Vergabe der Lose an ver-
schiedene Bieter: ja; zusätzliche An-
gaben: Das Angebot kann für ein Los
bzw. für mehrere Lose eingereicht wer-
den.

e)e)e)e)e) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-
t r ag  02 .2 /054 /06 :  Beg inn :t r ag  02 .2 /054 /06 :  Beg inn :t r ag  02 .2 /054 /06 :  Beg inn :t r ag  02 .2 /054 /06 :  Beg inn :t r ag  02 .2 /054 /06 :  Beg inn :
21.08.2006, Ende: 20.08.200721.08.2006, Ende: 20.08.200721.08.2006, Ende: 20.08.200721.08.2006, Ende: 20.08.200721.08.2006, Ende: 20.08.2007

f) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Saxoprint GmbH,
Dresden, PF: 120965, PLZ: 01010, Tel.-
Nr.: (0351) 2044370, Fax: 2044366, E-
Mail: info@saxoprint.de;
Anforderung der Verdingungsunterlagen
bis: 07.07.2006

g) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Zentrales Vergabebüro, SG VOL-Verga-
ben, Hamburger Straße 19, 01067 Dres-
den, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.:
(0351) 488-3692, Fax: 488-3693, E-
Mail: RScholz@dresden.de; digital
einsehbar: nein

h) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme 02.2/054/06: 4,05 EUR; Zah-
lungsweise: Verrechnungsscheck oder

Bankeinzug: Mit der schriftlichen Ab-
forderung wird der Firma Saxoprint
GmbH eine einmalige Bankeinzugs-
ermächtigung in Höhe des Kosten-
beitrages gewährt.
Die Verdingungsunterlagen werden nur
versandt, wenn folgende Angaben voll-
ständig vorliegen: - Kontoinhaber; -
Konto; - Bankleitzahl; - Ort, Datum und
Unterschrift des Zahlungspflichtigen.
Liegt der Zahlungsnachweis bis spä-
testens 2 Werktage nach Ablauf der
Anforderungsfrist (siehe Punkt f) nicht
der Saxoprint GmbH vor, erfolgt
ebenfalls keine Berücksichtigung bei
der Versendung der Ausschreibungs-
unterlagen. Eine Erstattung der Kosten
erfolgt nicht. ; Lieferform: Papier

i )i )i )i )i ) 18.07.2006, 10.00 Uhr18.07.2006, 10.00 Uhr18.07.2006, 10.00 Uhr18.07.2006, 10.00 Uhr18.07.2006, 10.00 Uhr
l) siehe Verdingungsunterlagen
m) Eigenerklärung, aus der hervorgeht,

dass der Unternehmer seine gesetzli-
chen Verpflichtungen zur Zahlung von
Steuern und Abgaben sowie Sozial-
beiträgen gemäß gemeinsamer Be-
kanntmachung der Sächsischen
Staatsministerien für Wirtschaft und
Arbeit sowie Finanzen vom 24.06.2003
bzw. für ausländische Unternehmen
eine Bescheinigung der zuständigen
Stelle des Ursprungs- oder Herkunfts-
landes des Unternehmens, aus der her-
vorgeht, dass das Unternehmen die
Zahlung von Steuern und Abgaben so-
wie Sozialbeiträgen nach den Rechts-
vorschriften des Landes erfüllt hat.
Nachweis der Eintragung in die Hand-

werksrolle (bei Handwerksbetrieben)
Nachweis einer entsprechenden Be-
triebs- bzw. Berufshaftpflichtver-siche-
rungsdeckung
Nachweis der Berufsgenossenschaft -
Angaben über den Umsatz des Unter-
nehmens in den letzten drei abgeschlos-
senen Geschäftsjahren bzw. solange die
Firma besteht, soweit er Leistungen
betrifft, die mit der zu vergebenden
Leistung vergleichbar sind, unter Ein-
schluss des Anteils bei gemeinsam mit
anderen Unternehmern ausgeführten
Aufträgen
Referenzen, Angaben über die Ausfüh-
rung von Leistungen in den letzten drei
abgeschlossenen Geschäftsjahren bzw.
solange die Firma besteht, die mit der
zu vergebenden Leistung vergleichbar
sind (Auftraggeber, Ansprechpartner)
Angaben über das dem Unternehmer
für die Ausführung der zu vergebenden
Leistung zur Verfügung stehende Per-
sonal und Ausrüstung
Beschreibung, Prospekte und/oder Fo-
tografien der zu erbringenden Leistung.
Für entsprechende Einzelnachweise
kann durch den Bieter/Teilnehmer auch
eine gültige Bescheinigung des Unter-
nehmer-Lieferanten-Verzeichnises
(ULV) übergeben werden.

n)n)n)n)n) 18.08.200618.08.200618.08.200618.08.200618.08.2006
o) Der Bewerber unterliegt mit der Abga-

be seines Angebots auch den Bestim-
mungen über nicht berücksichtigte
Angebote (§ 27).

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Wirtschaft, Umweltamt, Gru-
naer Straße 2, 01001 Dresden, PF:
120020, PLZ: 01001, Tel.: (0351)
4886268, Fax: 4886209, E-Mail :
KKrentzlin@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Metallbauarbeiten am Bienert-Wand-Metallbauarbeiten am Bienert-Wand-Metallbauarbeiten am Bienert-Wand-Metallbauarbeiten am Bienert-Wand-Metallbauarbeiten am Bienert-Wand-
erweg - erweg - erweg - erweg - erweg - TTTTTeilabschnitt eilabschnitt eilabschnitt eilabschnitt eilabschnitt A-C / A-C / A-C / A-C / A-C / VVVVVergabe-ergabe-ergabe-ergabe-ergabe-
NrNrNrNrNr..... 8079/06 8079/06 8079/06 8079/06 8079/06

d) Bienertpark, Dresden Altplauen, zwi-
schen Bienertmühle und Felsenkeller-
brauerei, 01187 Dresden

e) Herstellen, Montage einschließlich al-
ler Nebenarbeiten wie z.B. Feuer-
verzinken, Einbau Schließeinrichtungen
usw. von: 1 St. Toranlage, zweiflüglig,
Durchgangsbreite 3 m, Höhe mittig 250
cm, Höhe Rand 180 cm, Feldfüllung
mit Rundstählen, Torpfosten aus Stahl-
profil; 11,7 m Zaun aus Rundstählen,
Abstand 15 cm, Stahlstabdicke 2 cm,
Höhe 180 cm; 12 St. Fundamente aus
Beton B 25 mit Abmessungen von 60 x
60 x 80 cm; 11,6 m Zaun w. o. nur
Höhe 150 cm; 41 St. Fundamente aus
Beton B 15 mit den Abmessungen 40 x
40 x 60 cm; 2 St. Toranlagen am Ge-
wölbebogen in den Breiten 250/350 cm,
zweiflüglig; 36 m Maschendrahtzaun,
Höhe 1,50 m, Einzelfeldlänge 2 m; 1

St. Toranlage Hegereiterbrücke, zwei-
flüglig, Breite 3 m, Höhe 2 m; Absperr-
system (Poller, Querrohre bzw. -profile)
bestehend aus: Stahlpoller aus Stahl-
rohr mit profiliertem Kopf

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein; Ver-
gabe der Lose an verschiedene Bieter:
nein

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-
t r ag :  / 8079 /06 :  Beg inn :t r ag :  / 8079 /06 :  Beg inn :t r ag :  / 8079 /06 :  Beg inn :t r ag :  / 8079 /06 :  Beg inn :t r ag :  / 8079 /06 :  Beg inn :
14.08.2006, Ende: 22.09.200614.08.2006, Ende: 22.09.200614.08.2006, Ende: 22.09.200614.08.2006, Ende: 22.09.200614.08.2006, Ende: 22.09.2006

i) Vergabeunterlagen sind erhältlich bei:
SDV AG, Sächsischer Ausschreibungs-
dienst, Bereich Vergabeunterlagen,
Tharandter Str. 23—33, 01159 Dres-
den, Tel.-Nr.: (0351) 4203-276, Fax:
4203-277, E-Mail: verdingung@sdv.de;
Anforderung der Vergabeunterlagen bis
05.07.2006; vor persönlicher Abholung
ist telefonische Rücksprache notwen-
dig; Digital einsehbar und abrufbar: ja,
unter www.ausschreibungs-abc.de

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: 8079/06: 12,79 EUR für die
Papierform. Bei Vorliegen einer GAEB-
Datei wird diese ohne Zusatzkosten
automatisch mitgeliefert. Zahlungs-
weise: als Faxanforderung mit Ein-
zahlungsbeleg (Fax: 0351/4203-277),
ausgestellt auf die SDV AG, Verwen-

dungszweck: 8079/06, Postbank Leip-
zig, Konto-Nr.: 0156600907, BLZ:
86010090 ODER gegen Verrechnungs-
scheck, ebenfalls ausgestellt auf die
SDV AG (für Bewerber aus dem Aus-
land jeweils zzgl. Auslandsporto).
Die Vergabeunterlagen in elektronischer
Form können nach vorheriger Frei-
schaltung und dem Vorliegen einer
Lastschrifteinzugsermächtigung unter
der Internetadresse www.ausschrei-
bungs-abc.de bezogen werden. Aus-
künfte dazu unter der Rufnummer
(0351) 4203-210. Der Preis für die Ver-
gabeunterlagen in elektronischer Form
beträgt 5,80 EUR. Der Betrag für die
Vergabeunterlagen wird nicht erstattet.

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  25 .07 .2006 ,E in re i chungs f r i s t :  25 .07 .2006 ,E in re i chungs f r i s t :  25 .07 .2006 ,E in re i chungs f r i s t :  25 .07 .2006 ,E in re i chungs f r i s t :  25 .07 .2006 ,
11.00 Uhr11.00 Uhr11.00 Uhr11.00 Uhr11.00 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Sachgebiet Bauvergaben,
Hamburger Straße 19, Dresden, PF:
120020, PLZ: 01001, Tel.: (0351)
4883784, Fax: 4883773, E-Mail :
CBoernert@dresden.de

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:     TTTTTech-ech-ech-ech-ech-

nisches Ranisches Ranisches Ranisches Ranisches Rathaus,thaus,thaus,thaus,thaus, Hamburger Str Hamburger Str Hamburger Str Hamburger Str Hamburger Str..... 19, 19, 19, 19, 19,

01067 Dresden im Kellergeschoss,01067 Dresden im Kellergeschoss,01067 Dresden im Kellergeschoss,01067 Dresden im Kellergeschoss,01067 Dresden im Kellergeschoss,
Raum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit der
Eröffnung der Angebote: Los /8079/Eröffnung der Angebote: Los /8079/Eröffnung der Angebote: Los /8079/Eröffnung der Angebote: Los /8079/Eröffnung der Angebote: Los /8079/
06: 25.07.2006, 11.00 Uhr06: 25.07.2006, 11.00 Uhr06: 25.07.2006, 11.00 Uhr06: 25.07.2006, 11.00 Uhr06: 25.07.2006, 11.00 Uhr

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigten Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 Abs. 1 Buchstaben a bis
f VOB/A. Die Forderung entfällt, wenn
der Bieter eine Bescheinigung der Ein-
tragung in das Unternehmer- und
Lieferantenverzeichnis (ULV) der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e.V.
(ABSt Sachsen) vorlegen kann. Einzel-
nachweise sind nach Aufforderung ein-
zureichen.

t)t)t)t)t) 08.08.200608.08.200608.08.200608.08.200608.08.2006
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: nicht zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung VOB,
VOL, Dresden, PF: 100653, PLZ: 01076,
Tel.: (0351) 8253412/13, Fax: 8259999,
E-Mail: post@rpdd.sachsen.de; Aus-
künfte erteilt: Umweltamt Dresden, Frau
Ulrich, Tel.: (0351) 4889435, Herr
Krentzlin, Tel.: (0351) 4886268

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
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bereich Finanzen und Liegenschaften,
Hochbauamt, Hamburger Str. 19, 01067
Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.:
(0351) 488 3872, Fax: 488 3805, E-
Mail: tsteinert@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Ersatzneubau Kita Bünaustraße 30 -Ersatzneubau Kita Bünaustraße 30 -Ersatzneubau Kita Bünaustraße 30 -Ersatzneubau Kita Bünaustraße 30 -Ersatzneubau Kita Bünaustraße 30 -
VVVVVerg.Nrerg.Nrerg.Nrerg.Nrerg.Nr..... 0016/16 0016/16 0016/16 0016/16 0016/16

d) Bünaustraße 30, 01157 Dresden-Löbtau
e)e)e)e)e) Los 9 - Fliesen/Betonwerkstein:Los 9 - Fliesen/Betonwerkstein:Los 9 - Fliesen/Betonwerkstein:Los 9 - Fliesen/Betonwerkstein:Los 9 - Fliesen/Betonwerkstein:

165 m² Wandfleisen; 8 m² Spiegel-
flächen; 120 m² Spaltplatten unglasiert;
18 m² Bodenfliesen V4; 34 m² Werk-
steinplatten;
Los 13 - Maler/Bodenbelag/Baufein-
reinigung
1.1 Maler:1.1 Maler:1.1 Maler:1.1 Maler:1.1 Maler: 1.700 m² Wandanstriche
Silikatfarbe; 143 m² Treppenhaus-
beschichtung; 950 m² Deckenanstriche
Silikatfarbe; 14 Türzargen streichen; 35
m Geländer aus Stahl lackieren; 1
Fluchttreppe lackieren;
1.2 Bodenbelagsarbeiten:1.2 Bodenbelagsarbeiten:1.2 Bodenbelagsarbeiten:1.2 Bodenbelagsarbeiten:1.2 Bodenbelagsarbeiten: 800 m²
Linoleumbeläge mit Ersteinpflege; 330
m Sockelleiste furniert, 100 m Lino-
Sockel;
1.3 Baufeinreinigung:1.3 Baufeinreinigung:1.3 Baufeinreinigung:1.3 Baufeinreinigung:1.3 Baufeinreinigung: 1 Psch Reini-
gung Glasfassade Ost, bis 8 m; 135 m²
Reinigung Bodenfliesen; 165 m² Reini-
gung Wandfliesen;
Zuschlagskriterien: Preis, Qualität;
Mindestanforderung für Nebenan-
gebote: Gleichwertigkeit zur Ausschrei-
bung, mit dem Angebot nachzuweisen

f) Auftei lung in mehrere Lose: ja;
Einreichung der Angebote möglich für:
mehrere Lose; Vergabe der Lose an
verschiedene Bieter: ja

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h)h)h)h)h) Ausführungsfristen bei losweiserAusführungsfristen bei losweiserAusführungsfristen bei losweiserAusführungsfristen bei losweiserAusführungsfristen bei losweiser
Vergabe: 9/0016/06Vergabe: 9/0016/06Vergabe: 9/0016/06Vergabe: 9/0016/06Vergabe: 9/0016/06
Fl iesen/Betonwerkstein:  Beginn:Fl iesen/Betonwerkstein:  Beginn:Fl iesen/Betonwerkstein:  Beginn:Fl iesen/Betonwerkstein:  Beginn:Fl iesen/Betonwerkstein:  Beginn:
06.11.2006, Ende: 15.12.2006; 13/06.11.2006, Ende: 15.12.2006; 13/06.11.2006, Ende: 15.12.2006; 13/06.11.2006, Ende: 15.12.2006; 13/06.11.2006, Ende: 15.12.2006; 13/
0016/06 Maler/Bodenbelag: Beginn:0016/06 Maler/Bodenbelag: Beginn:0016/06 Maler/Bodenbelag: Beginn:0016/06 Maler/Bodenbelag: Beginn:0016/06 Maler/Bodenbelag: Beginn:
06.11.2006, Ende: 22.12.200606.11.2006, Ende: 22.12.200606.11.2006, Ende: 22.12.200606.11.2006, Ende: 22.12.200606.11.2006, Ende: 22.12.2006

i) Vergabeunterlagen sind erhältlich bei:
SDV AG, Sächsischer Ausschreibungs-
dienst, Bereich Vergabeunterlagen,
Tharandter Str. 23—33, 01159 Dres-
den, Tel.-Nr.: (0351) 4203-276, Fax:
4203-277, E-Mail: verdingung@sdv.de;
Anforderung der Vergabeunterlagen bis
04.07.2006; vor persönlicher Abholung
ist telefonische Rücksprache notwen-
dig; Digital einsehbar und abrufbar: ja,
unter www.ausschreibungs-abc.de

j) Vervielfältigungskosten je Los: 9/0016/
06 Fliesen/Betonwerkstein: 12,35 EUR;
13/0016/06 Maler/Bodenbelag: 16,94
EUR jeweils für die Papierform. Bei
Vorliegen einer GAEB-Datei wird diese
ohne Zusatzkosten automatisch mit-
geliefert. Zahlungsweise: als Faxan-
forderung mit Einzahlungsbeleg (Fax:
0351/4203-277), ausgestellt auf die
SDV AG, Verwendungszweck: 0016/
06_Los ##, Postbank Leipzig, Konto-
Nr.: 0156600907, BLZ: 86010090 ODER
gegen Verrechnungsscheck, ebenfalls
ausgestellt auf die SDV AG (für Bewer-

ber aus dem Ausland jeweils zzgl. Aus-
landsporto).
Die Vergabeunterlagen in elektronischer
Form können nach vorheriger Frei-
schaltung und dem Vorliegen einer
Lastschrifteinzugsermächtigung unter
der Internetadresse www.ausschrei-
bungs-abc.de bezogen werden. Aus-
künfte dazu unter der Rufnummer
(0351) 4203-210. Der Preis für die
Vergabeunterlagen in elektronischer
Form beträgt für Los 9: 5,80 EUR, Los
13: 11,60 EUR. Der Betrag für die
Vergabeunterlagen wird nicht erstattet.

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 17.07.2006;Einreichungsfrist: 17.07.2006;Einreichungsfrist: 17.07.2006;Einreichungsfrist: 17.07.2006;Einreichungsfrist: 17.07.2006;
Zusätzliche Angaben: Los 9: 10.00Zusätzliche Angaben: Los 9: 10.00Zusätzliche Angaben: Los 9: 10.00Zusätzliche Angaben: Los 9: 10.00Zusätzliche Angaben: Los 9: 10.00
Uhr; Los 13: 10.30 UhrUhr; Los 13: 10.30 UhrUhr; Los 13: 10.30 UhrUhr; Los 13: 10.30 UhrUhr; Los 13: 10.30 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Sachgebiet Bauvergaben, Dres-
den, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.:
(0351) 488 3798, Fax: 488 3773

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:     TTTTTech-ech-ech-ech-ech-

nisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,
Raum 046;Raum 046;Raum 046;Raum 046;Raum 046;
Datum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung der
Angebote: Los 9/0016/06 Fliesen/Angebote: Los 9/0016/06 Fliesen/Angebote: Los 9/0016/06 Fliesen/Angebote: Los 9/0016/06 Fliesen/Angebote: Los 9/0016/06 Fliesen/
Betonwerkstein: 17.07.2006 10:00Betonwerkstein: 17.07.2006 10:00Betonwerkstein: 17.07.2006 10:00Betonwerkstein: 17.07.2006 10:00Betonwerkstein: 17.07.2006 10:00
Uhr; Los 13/0016/06 Maler/Boden-Uhr; Los 13/0016/06 Maler/Boden-Uhr; Los 13/0016/06 Maler/Boden-Uhr; Los 13/0016/06 Maler/Boden-Uhr; Los 13/0016/06 Maler/Boden-
belag: 17.07.2006, 10.30 Uhrbelag: 17.07.2006, 10.30 Uhrbelag: 17.07.2006, 10.30 Uhrbelag: 17.07.2006, 10.30 Uhrbelag: 17.07.2006, 10.30 Uhr

p) Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v.H. der Abrechnungssumme ein-
schließlich der Nachträge.

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a bis g
VOB/A. Die Forderung entfällt, wenn der
Bieter eine Bescheinigung der Eintra-
gung in das Unternehmer- und Liefe-ran-
tenverzeichnis (ULV) der Auftrags-
beratungsstelle Sachsen e.V. (ABSt Sach-
sen) vorlegen kann. Einzelnachweise sind
nach Anforderung einzureichen.

t)t)t)t)t) 11.08.200611.08.200611.08.200611.08.200611.08.2006
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung VOB/
VOL, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.:
(0351) 8253412/ 8253413, Fax:
8259999, E-Mail: post@rpdd.sach-
sen.de; Auskünfte erteilt: Hochbauamt,
Herr Steinert, Tel.: (0351) 488 3872 oder
Fischer+Meyer, Architekten und Ingeni-
eure, Frau Meyer, Tel.: (0351) 471 6329

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Hochbauamt, Hamburger Str. 19, 01067

Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.:
(0351) 4883859, Fax: 4883805, E-Mail:
Bisrael@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Kinderzentrum Cossebaude,Kinderzentrum Cossebaude,Kinderzentrum Cossebaude,Kinderzentrum Cossebaude,Kinderzentrum Cossebaude,
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 0022/06 0022/06 0022/06 0022/06 0022/06

d) OT Cossebaude, Hauptstr. 12, 01462
Dresden

e)e)e)e)e) Los 7 - Fliesen- und Plattenarbeiten:Los 7 - Fliesen- und Plattenarbeiten:Los 7 - Fliesen- und Plattenarbeiten:Los 7 - Fliesen- und Plattenarbeiten:Los 7 - Fliesen- und Plattenarbeiten:
210 m² Wandfliesen; 7,5 m² Spiegel-
flächen; 105 m² Spaltplatten unglasiert;
20 m² Bodenfliesen V4; 20 m² Werk-
steinplatten;
Los 12 - Malerarbeiten:Los 12 - Malerarbeiten:Los 12 - Malerarbeiten:Los 12 - Malerarbeiten:Los 12 - Malerarbeiten: 700 m² Wand-
anstrich Silikatfarbe; 125 m² Trep-
penhausbeschichtung; 975 m² Decken-
anstriche Silikatfarbe; 11 Türzargen; 45
m Geländer aus Stahl, 2 Fluchttreppen
lackieren;
Los 13 - Bodenbelagsarbeiten:Los 13 - Bodenbelagsarbeiten:Los 13 - Bodenbelagsarbeiten:Los 13 - Bodenbelagsarbeiten:Los 13 - Bodenbelagsarbeiten:
800 m² Linoleumbeläge mit Ersteinpfle-
ge; 330 m Sockelleiste furniert; 100 m
Lino-Sockel;
Zuschlagskriterien: Preis, Qualität;
Mindestanforderung für Nebenan-
gebote: Gleichwertigkeit zur Ausschrei-
bung, mit dem Angebot nachzuweisen

f) Auftei lung in mehrere Lose: ja;
Einreichung der Angebote möglich für:
alle Lose; Vergabe der Lose an ver-
schiedene Bieter: ja

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h)h)h)h)h) Ausführungsfristen bei losweiserAusführungsfristen bei losweiserAusführungsfristen bei losweiserAusführungsfristen bei losweiserAusführungsfristen bei losweiser

Anzeige
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Vergabe: 7/0022/06:Vergabe: 7/0022/06:Vergabe: 7/0022/06:Vergabe: 7/0022/06:Vergabe: 7/0022/06:
Beg inn :  10 .12 .2006 ,  Ende :Beg inn :  10 .12 .2006 ,  Ende :Beg inn :  10 .12 .2006 ,  Ende :Beg inn :  10 .12 .2006 ,  Ende :Beg inn :  10 .12 .2006 ,  Ende :
31.01.2007; 12/0022/06: Beginn:31.01.2007; 12/0022/06: Beginn:31.01.2007; 12/0022/06: Beginn:31.01.2007; 12/0022/06: Beginn:31.01.2007; 12/0022/06: Beginn:
04.12.2006, Ende: 31.01.2007; 13/04.12.2006, Ende: 31.01.2007; 13/04.12.2006, Ende: 31.01.2007; 13/04.12.2006, Ende: 31.01.2007; 13/04.12.2006, Ende: 31.01.2007; 13/
0022 /06 :  Beg inn :  02 .01 .2007 ,0022 /06 :  Beg inn :  02 .01 .2007 ,0022 /06 :  Beg inn :  02 .01 .2007 ,0022 /06 :  Beg inn :  02 .01 .2007 ,0022 /06 :  Beg inn :  02 .01 .2007 ,
Ende: 16.02.2007Ende: 16.02.2007Ende: 16.02.2007Ende: 16.02.2007Ende: 16.02.2007

i) Vergabeunterlagen sind erhältlich bei:
SDV AG, Sächsischer Ausschreibungs-
dienst, Bereich Vergabeunterlagen,
Tharandter Str. 23—33, 01159 Dres-
den, Tel.-Nr.: (0351) 4203-276, Fax:
4203-277, E-Mail: verdingung@sdv.de;
Anforderung der Vergabeunterlagen bis
10.07.2006; vor persönlicher Abholung
ist telefonische Rücksprache notwen-
dig; Digital einsehbar und abrufbar: ja,
unter www.ausschreibungs-abc.de

j) Vervielfältigungskosten je Los: 7/0022/
06: 10,38 EUR; 12/0022/06: 11,54 EUR;
13/0022/06: 11,98 EUR jeweils  für die
Papierform. Bei Vorliegen einer GAEB-
Datei wird diese ohne Zusatzkosten
automatisch mitgeliefert. Zahlungs-
weise: als Faxanforderung mit Ein-
zahlungsbeleg (Fax: 0351/4203-277),
ausgestellt auf die SDV AG, Verwen-
dungszweck: 0022/06_Los ##, Post-
bank Leipzig, Konto-Nr.: 0156600907,
BLZ: 86010090 ODER gegen Verrech-
nungsscheck, ebenfalls ausgestellt auf
die SDV AG (für Bewerber aus dem
Ausland jeweils zzgl. Auslandsporto).
Die Vergabeunterlagen in elektronischer
Form können nach vorheriger Freischal-
tung und dem Vorliegen einer Lastschrift-
einzugsermächtigung unter der Intern-
etadresse www.ausschreibungs-abc.de
bezogen werden. Auskünfte dazu unter
der Rufnummer (0351) 4203-210. Der
Preis für die Vergabeunterlagen in elek-
tronischer Form beträgt je Los 5,80 EUR.
Der Betrag für die Vergabeunterlagen
wird nicht erstattet.

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 07.08.2006;Einreichungsfrist: 07.08.2006;Einreichungsfrist: 07.08.2006;Einreichungsfrist: 07.08.2006;Einreichungsfrist: 07.08.2006;
zusätzliche Angaben: Uhrzeit je Loszusätzliche Angaben: Uhrzeit je Loszusätzliche Angaben: Uhrzeit je Loszusätzliche Angaben: Uhrzeit je Loszusätzliche Angaben: Uhrzeit je Los
siehe o)siehe o)siehe o)siehe o)siehe o)

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Sachgebiet Bauvergaben, (bei
persönlicher Abgabe: Hamburger Str.
19, Briefkasten im Kellergeschoss),
Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.:
(0351) 488-3771, Fax: 3773

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Datum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung der

Angebo te :  Los  7 /0022 /06 :Angebo te :  Los  7 /0022 /06 :Angebo te :  Los  7 /0022 /06 :Angebo te :  Los  7 /0022 /06 :Angebo te :  Los  7 /0022 /06 :
07.08.2006,  9 .30 Uhr ;  Los  12/07.08.2006,  9 .30 Uhr ;  Los  12/07.08.2006,  9 .30 Uhr ;  Los  12/07.08.2006,  9 .30 Uhr ;  Los  12/07.08.2006,  9 .30 Uhr ;  Los  12/
0022/06: 07.08.2006, 10.00 Uhr;0022/06: 07.08.2006, 10.00 Uhr;0022/06: 07.08.2006, 10.00 Uhr;0022/06: 07.08.2006, 10.00 Uhr;0022/06: 07.08.2006, 10.00 Uhr;
Los  13 /0022 /06 :  07 .08 .2006 ,Los  13 /0022 /06 :  07 .08 .2006 ,Los  13 /0022 /06 :  07 .08 .2006 ,Los  13 /0022 /06 :  07 .08 .2006 ,Los  13 /0022 /06 :  07 .08 .2006 ,
10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr

p) Lose 7 und 13 Mängelansprüche-
bürgschaft in Höhe von 3 v.H. der
Schlussrechnungssumme

q) Zahlungsbedingungen gemäß Vertrags-
bedingungen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-

verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß VOB/A § 8 Nr. 3 Abs.1 Buchst. a bis
g. Diese Forderung entfällt, wenn der
Bieter eine Bescheinigung der Eintragung
in das Unternehmer- und Lieferan-
tenverzeichnis (ULV) der Auftrags-
beratungsstelle Sachsen e.V. (ABSt Sach-
sen) vorlegen kann. Einzelnachweise sind
nach Anforderung nachzureichen.

t)t)t)t)t) 25.08.200625.08.200625.08.200625.08.200625.08.2006
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung VOB/
VOL, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.: (0351)
8253412/825-3413, Fax: 8259999, E-
Mail: post@rpdd.sachsen.de; Technische
Auskünfte unter: Hochbauamt, Frau Is-
rael, Tel.: (0351) 4883859

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen-
und Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.: (0351) 4881723/24, Fax:
4884374, E-Mail: rdudek@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Wernerstraße von Reisewitzer Stra-Wernerstraße von Reisewitzer Stra-Wernerstraße von Reisewitzer Stra-Wernerstraße von Reisewitzer Stra-Wernerstraße von Reisewitzer Stra-
ße bis Kesselsdorfer Straße einschl.ße bis Kesselsdorfer Straße einschl.ße bis Kesselsdorfer Straße einschl.ße bis Kesselsdorfer Straße einschl.ße bis Kesselsdorfer Straße einschl.
ÖW 18 und 19 und Umfeld Friedens-ÖW 18 und 19 und Umfeld Friedens-ÖW 18 und 19 und Umfeld Friedens-ÖW 18 und 19 und Umfeld Friedens-ÖW 18 und 19 und Umfeld Friedens-
kirche Öffentliche Beleuchtung - Aus-kirche Öffentliche Beleuchtung - Aus-kirche Öffentliche Beleuchtung - Aus-kirche Öffentliche Beleuchtung - Aus-kirche Öffentliche Beleuchtung - Aus-
rüstungrüstungrüstungrüstungrüstung

d)d)d)d)d) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 5157/06, 5157/06, 5157/06, 5157/06, 5157/06,     01159 Dresden
e) 500 m Lieferung und Verlegung Erdka-

bel bis NYY-J 4 x 50 mm² einschl. Ab-
deckmaterial, 6 St. Lieferung und Mon-
tage Zierleuchten auf Kandelabern
einschl. Leuchtmittel, 6 St. Lieferung
und Montage Auslegerleuchten auf
Stahlrohrlichtmasten einschl. Korro-
sionsschutz und Leuchtmittel, 12 St.
Sicherungskästen für Lichtmasten,
Demontage 360 m Streckenkabel und
10 Leuchten, Einmessung der Anlage

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

trag: 5157/06: Beginn: 25.09.2006,trag: 5157/06: Beginn: 25.09.2006,trag: 5157/06: Beginn: 25.09.2006,trag: 5157/06: Beginn: 25.09.2006,trag: 5157/06: Beginn: 25.09.2006,
Ende: 27.02.2007Ende: 27.02.2007Ende: 27.02.2007Ende: 27.02.2007Ende: 27.02.2007

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Saxoprint GmbH,
Dresden, PF: 120965, PLZ: 01010, Tel.:
(0351) 2044370, Fax: 2044366, E-Mail:
info@saxoprint.de;
Anforderung der Verdingungsunter-
lagen: bis: 07.07.2006; digital einseh-
bar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: 5157/06: 7,55 EUR; Zahlungs-
weise: Verrechnungsscheck; Zahlungs-
einzelheiten: oder Zahlungsweise:
Bankeinzug; Mit der schriftlichen Ab-
forderung wird der Firma Saxoprint
GmbH eine einmalige Bankeinzugs-
ermächtigung in Höhe des Kosten-
beitrages gewährt. Die Vergabeunter-
lagen werden nur versandt, wenn fol-
gende Angaben vollständig vorliegen:
Kontoinhaber; Kontonummer; Bankleit-

zahl; Ort, Datum und Unterschrift des
Zahlungspflichtigen oder Verrechnungs-
scheck. Liegt der Zahlungsnachweis bis
spätestens 2 Werktage nach Ablauf der
Anforderungsfrist (siehe i) nicht der
Saxoprint GmbH vor, erfolgt keine Be-
rücksichtigung bei der Versendung der
Vergabeunterlagen. Eine Erstattung der
Kosten erfolgt nicht. Lieferform: Papier,
LV auf Diskette. Zahlungsempfänger:
Saxoprint GmbH

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  27 .07 .2006 ,E in re i chungs f r i s t :  27 .07 .2006 ,E in re i chungs f r i s t :  27 .07 .2006 ,E in re i chungs f r i s t :  27 .07 .2006 ,E in re i chungs f r i s t :  27 .07 .2006 ,
10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Sachgebiet Bauvergaben, Dres-
den, PF: 120020, PLZ: 01001

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:     TTTTTech-ech-ech-ech-ech-

nisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss
Raum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit der
Eröffnung der Angebote: bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: bei Gesamt-
vergabe Los 5157/06: 27.07.2006,vergabe Los 5157/06: 27.07.2006,vergabe Los 5157/06: 27.07.2006,vergabe Los 5157/06: 27.07.2006,vergabe Los 5157/06: 27.07.2006,
10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 Abs. 1, Buchst. a bis f
VOB/A. Die Forderung entfällt, wenn der
Bieter eine Bescheinigung der Eintra-
gung in das Unternehmer- und Lieferan-
tenverzeichnis (ULV) der Auftragsbe-
ratungsstelle Sachsen e. V. (ABSt Sach-
sen) vorlegen kann. Einzelnachweise sind
nach Aufforderung einzureichen.

t)t)t)t)t) 12.09.200612.09.200612.09.200612.09.200612.09.2006
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung, VOL,
VOB, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.:
(0351) 8253412/13, Fax: 8259999; Aus-
künfte erteilt: Straßen- und Tiefbauamt,
Herr Rennecke, Tel.: (0351) 4889837

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen-
und Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.: (0351) 4881723/24, Fax:
4884374, E-Mail: rdudek@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Wernerstraße von Reisewitzer Stra-Wernerstraße von Reisewitzer Stra-Wernerstraße von Reisewitzer Stra-Wernerstraße von Reisewitzer Stra-Wernerstraße von Reisewitzer Stra-
ße bis Kesselsdorfer Straße ein-ße bis Kesselsdorfer Straße ein-ße bis Kesselsdorfer Straße ein-ße bis Kesselsdorfer Straße ein-ße bis Kesselsdorfer Straße ein-
schließlich ÖW 18 und 19 und Um-schließlich ÖW 18 und 19 und Um-schließlich ÖW 18 und 19 und Um-schließlich ÖW 18 und 19 und Um-schließlich ÖW 18 und 19 und Um-
feld Friedenskirchefeld Friedenskirchefeld Friedenskirchefeld Friedenskirchefeld Friedenskirche

d)d)d)d)d) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 5156/06, 5156/06, 5156/06, 5156/06, 5156/06,     01159 Dres-
den

e) 3.555 m² Pflasterdecke aufnehmen;
1.250 m Bordsteine aufnehmen; 1.400
m² Asphaltbefestigung aufnehmen;
3.600 m³ Boden lösen; 1.500 m³ Erdar-

Dresdner Autoren

Siegfried Thiele

Siegfried Thiele, Jahrgang 1934 und
studierter Pädagoge, schreibt seit
Jahrzehnten für die Presse, zuerst
Fi lmkritiken und seit der Wende
kultur- und heimatgeschichtliche
Serien. Die besten Serien, aktuell
die „99 Villen“, liegen als Buch vor.
Weiter gab der Sachbuchautor auch
Geschichtensammlungen verschie-
dener Autoren heraus.

Ihre „99 Dresdner Villen“ beschreiben
die äußeren Schönheiten der Gebäu-
de. Wie steht es mit dem Innenleben?
Zunächst: Bei über 200 Seiten und 99
Objekten gebietet das Konzept des Bu-
ches, die Villen mit Bild und Text kurz
vorzustellen. Beim Leser soll das Inter-
esse für diese prächtigen Bauwerke ge-
weckt werden. Mit dem Buch in der
Tasche kann er selbst die Villen aufsu-
chen und bestaunen. Für Interesse, das
weiter reicht, gibt es eine Menge Spe-
zialliteratur. Was das „Innenleben“ be-
trifft, habe ich Eigentümer und Mieter
der Zeit zwischen 1890 etwa und 1945
aufgenommen, als noch Adressbücher
exakt und lückenlos Auskunft gaben.
Gesellschaftliche Nutzer während der
langen DDR-Zeit habe ich nach bes-
tem Wissen erwähnt. Die Privatsphäre
der heutigen Besitzer ist natürlich ge-
schützt.

Es gibt ja mehr als „nur“ 99 Villen in
Dresden. Sind es die schönsten, die
Sie aufgenommen haben?
Ich denke schon. Natürlich ist immer
auch Subjektivität dabei. Die Leser-
schaft macht sich eh ein eigenes Bild.

Zu Ihren „Von Paukern und Pennä-
lern“. Wie authentisch sind die über
100 Schulgeschichten?
Die Autoren sind Lehrer und Schüler,
die heiter und auch kritisch über ihre
Schulzeit schreiben. Damit entstand
durchaus ein Spiegelbild der Zeit zwi-
schen Nachkrieg und Wende aus Schü-
ler- und Lehrersicht.

Auswahl Veröffentlichungen:
„Lingner, Pfund & andere Renner“; „Dr.
Esdens alte Kriminalfälle“; „Von Pau-
kern und Pennälern“; „99 Dresdner
Villen und ihre Bewohner“

(Künzel)
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beiten Leitungsgraben; 120 m Ent-
wässerungsleitungen herstellen; 45 St.
Abläufe herstellen; 8.000 m² hydrau-
lisch gebundene Tragschicht; 1.900 m³
Frostschutzschicht; 4.500 m² Asphalt-
tragschicht herstel len; 4.500 m²
Asphaltdeckschicht; 4.100 m² Pflaster-
decke herstellen; 1.410 m Bordsteine
setzen; Erneuerung der kompletten
Beleuchtungsanlage; 18 St. Baum-
pflanzungen

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

trag: /5156/06:trag: /5156/06:trag: /5156/06:trag: /5156/06:trag: /5156/06:
Beginn: 25.09.2006,Beginn: 25.09.2006,Beginn: 25.09.2006,Beginn: 25.09.2006,Beginn: 25.09.2006,
Ende: 27.02.2007Ende: 27.02.2007Ende: 27.02.2007Ende: 27.02.2007Ende: 27.02.2007

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Saxoprint GmbH,
Dresden, PF: 120965, PLZ: 01010, Tel.:
(0351) 2044370, Fax: 2044366, E-Mail:
info@saxoprint.de; Anforderung der
Verdingungsunterlagen:
Bis: 07.07.2006; digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /5156/06: 36,70 EUR; Zah-
lungsweise: Verrechnungsscheck oder
Bankeinzug; Mit der schriftlichen Ab-
forderung wird der Firma Saxoprint
GmbH eine einmalige Bankeinzugs-
ermächtigung in Höhe des Kosten-
beitrages gewährt.
Die Vergabeunterlagen werden nur ver-
sandt, wenn folgende Angaben voll-
ständig vorliegen: Kontoinhaber; Kon-
tonummer; Bankleitzahl; Ort, Datum
und Unterschrift des Zahlungspflich-
tigen oder Verrechnungsscheck. Liegt
der Zahlungsnachweis bis spätestens 2
Werktage nach Ablauf der Anforde-
rungsfrist (siehe i) nicht der Saxoprint
GmbH vor, erfolgt keine Berücksichti-
gung bei der Versendung der Vergabe-
unterlagen. Eine Erstattung der Kosten
erfolgt nicht. Lieferform: Papier, LV auf
Diskette; Zahlungsempfänger: Saxo-
print GmbH

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 27.07.2006, 9.30Einreichungsfrist: 27.07.2006, 9.30Einreichungsfrist: 27.07.2006, 9.30Einreichungsfrist: 27.07.2006, 9.30Einreichungsfrist: 27.07.2006, 9.30
UhrUhrUhrUhrUhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Sachgebiet Bauvergaben, Dres-
den, PF: 120020, PLZ: 01001

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss Raum
046; Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote: Bei Gesamtvergabe Los
/5156/06: 27.07.2006, 9.30 Uhr

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe 5
v. H. der Auftragssumme und Mängel-
ansprüchebürgschaft in Höhe von 2 v.
H. der Abrechnungssumme

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-

verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 Abs. 1, Buchstabe a bis
f VOB/A. Die Forderung entfällt, wenn
der Bieter eine Bescheinigung der Ein-
tragung in das Unternehmer- und
Lieferantenverzeichnis (ULV) der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e. V.
(ABSt Sachsen) vorlegen kann. Einzel-
nachweise sind nach Aufforderung ein-
zureichen. Ein Auszug aus dem
Gewerbezentralregister (§ 150 Gewer-
beordnung) ist erforderlich.

t)t)t)t)t) 12.09.200612.09.200612.09.200612.09.200612.09.2006
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung, VOL,
VOB, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.:
(0351) 8253412/13, Fax: 8259999; Aus-
künfte erteilt: Straßen- und Tiefbauamt,
Frau Kloth, Tel.: (0351) 4884322

Anzeige

� Hiermit bestelle ich „99 Dresdner Villen und ihre Bewohner“.
 Ich zahle bei Bestelleingang im Verlag bis 31.5.2006 14,00 Euro*,
 ab dem 1.6.2006 17,50 Euro* je Exemplar.   
 *zzgl. Versandkosten: 1 Buch 1,50 Euro, 2 Bücher 3,00 Euro, 3-6 Bücher 5,00 Euro,
 7-10 Bücher 6,00 Euro, ab 11 Bücher auf Anfrage

� Bitte buchen Sie den Betrag einfach von meinem Konto ab.

 Bitte senden Sie diesen Coupon an:
 SDV Verlags GmbH, dresdner edition, Tharandter Straße 31–33, 01159 Dresden

 oder rufen Sie einfach an unter: 0351 45680-0
 
Widerrufsrecht: Ich kann die Bestellung innerhalb von 14 Tagen schriftlich oder
durch Rücksendung der Ware widerrufen. Der Widerruf ist an: SDV Verlags GmbH,
dresdner edition, Tharandter Straße 31–33, 01159 Dresden, zu richten. Sofern der
Bestellwert mehr als 52,50 Euro beträgt, werden die Kosten der Rücksendung
erstattet. Es wird darauf hingewiesen, dass ggf. eine durch Ingebrauchnahme der
Sache entstandene Wertminderung einbehalten werden kann. Die Kenntnisnahme
meines Widerrufsrechts bestätige ich mit meiner untenstehenden Unterschrift.
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Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon (für eventuelle Rückfragen)

eMail

Konto-Nummer Bankleitzahl

Name der Bank

Datum, Unterschrift für Bestellung und Bankeinzug

Datum, Unterschrift für Kenntnisnahme Widerrufsrecht

Dresdens Schönheiten – das sind nicht
allein Zwinger und Semperoper, Hof- und
Frauenkirche, Pillnitz und Moritzburg …
Zum Flair der Stadt zählen auch die Villen
in den vom Krieg verschonten Stadtteilen.
99 Kleinoden der Villenarchitektur hat
sich Siegfried Thiele in Wort und Bild
genähert. 
So beschreibt er in gebotener Kürze
nicht nur die Schönheiten der Baukör-
per, sondern auch ihr „Innenleben“.
Der Leser begegnet historischen
„VIPs“ wie den Taktstock-Genies 
Fritz Busch und Karl Böhm oder
einem Herrn Paulus, der in gewissen Kreisen
als Saulus galt. Mit etwas Glück läuft einem auch ein prominen-
ter Villenbewohner unserer Tage über den Weg. Die Villen, die der
Autor betrachtet, zählen zu den bekanntesten der Stadt. Eine
Minderheit, gemessen an der Gesamtzahl denkmalgeschützter
Wohnbauten. 

Subscriptionspreis bis 31. Mai 2006: 14,00 Euro
Ab 1. Juni 2006 im Buchhandel für: 17,50 Euro
Sie können das Buch auch direkt über den Verlag bestellen.

99 Dresdner Villen und ihre Bewohner 
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